
Nummer 14    Jahrgang 45� Donnerstag, 4. April 2024

Amtsblatt der Gemeinde Urbach

Einladung zur Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Urbach

am Donnerstag, 11. April 2024 um 19.00 Uhr in der Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat laden herzlich ein zur Einwohnerversammlung der  
Gemeinde. 

Neben Informationen zu aktuellen kommu-
nalpolitischen Themen präsentiert Bürger-
meisterin Martina Fehrlen eine kurze Rück-
schau auf die Aktivitäten im vergangenen 
Jahr. Anschließend können Fragen ge-
stellt und die vorgestellten Themen disku-
tiert werden. 

Zur Einstimmung wird mit der heutigen 
Ausgabe des Mitteilungsblatts der Jah-
resrückblick auf 2023 an alle Haushalte 
verteilt.

Weitere Infos zum Programm im  
Innenteil.

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8  – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800 9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
05.04.2024	 Löwen Apotheke, Urbach,
	 Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
06.04.2024	 Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf,
	 Oberer Marktplatz 1, Tel. 93 98 10
07.04.2024	 Künkelin-Apotheke, Schorndorf,
	 Karlstr. 13, Tel. 6 55 11
08.04.2024	 Wieslauf-Apotheke, Rudersberg,
	 Marktplatz 3, Tel. 07183 / 93 87 70
09.04.2024	 Uhland-Apotheke, Schorndorf,
	 Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
10.04.2024	 Hohberg-Apotheke, Plüderhausen,
	 Hauptstr. 53, Tel. 8 27 27
11.04.2024	 Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf,
	 Schlichtener Str. 105, Tel. 47 49 64

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: 	 Tel. 07181 980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege:	 Tel. 07181 87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 05.04.2024
Biotonne, Montag, 08.04.2024 
Grüngutsammlung, Dienstag, 09.04.2024
Wertstoffhof, Freitag, 12.04.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und 
Samstag, 13.04.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 12.04.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 13.04.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 06.04.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach

Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Urbach aktuell
Einladung zur persönlichen Bürgersprech-
stunde bei Frau Bürgermeisterin Martina Fehrlen
Bürgermeisterin Martina Fehrlen lädt am
Montag, den 15. April 2024 von 16 Uhr bis 18 Uhr
zu einer persönlichen Bürgersprechstunde im Rathaus ein. Dabei 
können Bürgerinnen und Bürger im vertraulichen persönlichen 
Gespräch ihre Fragen und Anliegen, Ideen bzw. Anregungen vor-
bringen und mit ihr besprechen.
Für die Terminvergabe melden Sie sich bitte bei Frau Koschler 
unter Telefon 8007-11 oder per E-Mail sekretariat@urbach.de an.

 
� Foto: Bürgermeisterin Martina Fehrlen

Umgestaltung Verwaltungsbereich  
Wittumschule

In der Wittumschule werden die Osterferien genutzt zur Umge-
staltung des Verwaltungsbereichs. Es wird ein zweiter erforder- 
licher Arbeitsplatz im Sekretariat geschaffen.

Üble (Oster)Eier für die Wittumschule
Einen Scherz erlaubt – allerdings einen ziemlich üblen 
– hat sich da wohl nicht der Osterhase, sondern  
irgendwelche „Tunichtgute“, die über Ostern Fassade, Eingangs-
pforte und Fenster am Hauptbau der Wittumschule mit rohen  
Eiern beworfen haben. Das ist schon deshalb kein kleiner Schü-
lerstreich mehr, weil die Flecken nicht einfach abgewaschen wer-
den können, sondern eine professionelle Reinigungsfirma, was 
die Fassade angeht, vielleicht sogar ein Malergeschäft mit der 
Beseitigung beauftragt werden muss. Das ist einfach nur doof 
und komplett unnötig, weil überhaupt nicht witzig! Dieses Geld 
hätte man gerne auch für etwas Sinnvolleres für Kinder und Ju-
gendliche in Urbach verwenden können!

Deshalb, wer etwas von dem „Eier-Anschlag“ mitbekommen hat, 
möge sich bitte mit dem Ordnungsamt in Verbindung setzen – 
gerne auch vertraulich. Tel. 07181 8007-36 bzw. 
E-Mail: Ordnungsamt@urbach.de.

Einladung zur Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Urbach
Sehr herzlich laden Gemeindeverwaltung und Gemeinderat 
von Urbach alle Urbacherinnen und Urbacher zur diesjähri-
gen Einwohnerversammlung ein.
Diese findet statt am
Donnerstag, 11. April 2024 um 19.00 Uhr 
in Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15
Programm:
•	 kurzer Empfang mit Begrüßungsgetränk
•	 Musikalischer Auftakt mit „Tina und Masi“ (Gitarre und Gesang)
•	 Rede Bürgermeisterin Martina Fehrlen „Erfolge, Herausforde-

rungen, Chancen“
•	 Musikalisches Zwischenspiel
•	 Diskussion und Fragen aus der Zuhörerschaft
•	 Musikalischer Abschluss
•	 Stehempfang mit Bewirtung
Daneben präsentieren Urbacher Vereine, Kirchengemeinden 
und andere Organisationen und Institutionen sich und ihre 
Angebote und Aktivitäten.

 
Hier ein Foto von der letzten Einwohnerversammlung im 
Frühjahr 2022. Es würde die Einladenden sehr freuen, wenn 
dieses Mal auch die vorderen Reihen bei der Einwohner- 
versammlung besetzt sein würden.
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Hasenpest in Haubersbronn nachgewiesen
Im Revier Haubersbronn gab es in der vergangenen Woche einen 
durch das CVUA Stuttgart bestätigten Fall der Tularämie. Veren-
dete Hasen sollten unbedingt und nur mit ausreichenden Schutz-
maßnahmen zur Untersuchung durch das CVUA nach Fellbach 
gebracht werden.
Was bedeutet das für mich?
Es ist davon auszugehen, dass die Tularämie in ganz BW ende-
misch ist, das heißt, der Erreger kommt dort dauerhaft vor und 
somit besteht eine Ansteckungsgefahr für Mensch und Tier. Men-
schen infizieren sich meist durch den direkten Kontakt mit infizier-
ten Tieren, z. B. Jäger beim Ausnehmen von Feldhasen, durch 
das Einatmen infizierter Stäube (aerogen), durch den Verzehr kon-
taminierter Lebensmittel, insbesondere unzureichend erhitzten 
Wildbrets, sowie Wasser (alimentär) oder über Mückenstiche und 
Zeckenbisse. Dabei sind bereits geringe Erregermengen für eine 
Infektion ausreichend.
Als Risikogruppen gelten Personen, die sich häufig in der freien 
Natur aufhalten, wie Jäger, Waldarbeiter, Outdoor-Sportler oder 
die im ländlichen Raum wohnende Bevölkerung sowie in der 
Landwirtschaft tätige Personen. Der Krankheitsverlauf beim Men-
schen ist häufig unspezifisch und abhängig von der Eintrittspforte 
des Erregers und der Erregermenge. Die am häufigsten diagnos-
tizierte Form der Tularämie in Deutschland ist die sogenannte ul-
zeroglanduläre Form mit Haut- und Schleimhautveränderungen 
und massiver Lymphknotenbeteiligung, aber auch Lungenent-
zündungen (Pneumonie) sowie intestinale (Darm) und septische 
Formen kommen vor. Bei Infektionen mit dem Subtyp holarctica 
kommt es oft zur Spontanheilung, eine antibakterielle Behand-
lung ist möglich und nur selten treten Todesfälle auf.
Diese aktuellen Kenntnisse zur Verbreitung der Tularämie sollen 
das Bewusstsein für diese Infektionskrankheit schärfen und auf 
das erhöhte Infektionsrisiko im Frühjahr und Herbst (Oktober!) so-
wie in den betroffenen Regionen und für bestimmte Risikogrup-
pen hinweisen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.
Wie kann ich mich schützen?
Tot aufgefundene Feldhasen (sogenanntes Fallwild) und Feldha-
sen, die ein auffälliges Verhalten zeigen (fehlendes Fluchtverhalten, 
unsicherer Gang, etc.), sollten nicht berührt werden. Die örtliche 
Polizeibehörde oder der Inhaber des Jagdreviers sollte informiert 
werden, damit das Tier zur Untersuchung an ein Untersuchungs-
amt gebracht wird.
In der warmen Jahreszeit Insektenschutz verwenden
Zeckenbisse vermeiden
Besondere Schutzmaßnahmen für Jäger:
- �beim Versorgen von Wild Einmalhandschuhe und staubdichte 

Atemmaske, ggf. eine Schutzbrille tragen
- �Personen mit Hautverletzungen sollten keine Tiere ausweiden 

(Erregereintritt!)
- Wildbret vor dem Verzehr ausreichend erhitzen
- �Hunde von Tierkadavern fernhalten, kein rohes Wild zum Ver-

zehr anbieten und Zeckenprophylaxe anwenden
- �Fallwild an ein Untersuchungsamt bringen (Untersuchungen von 

Wildtieren werden im Rahmen des Wildtiermonitorings kosten-
frei durchgeführt)

Einen guten Überblick und wichtige Informationen zur Infektions-
krankheit, die auch auf den Menschen übertragbar ist, findet sich 
unter folgendem Link: http://www.cvuas.de

Notfallpraxis in Schorndorf wird nicht  
wieder eröffnet
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
wird den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Rems-Murr-Kreis neu 
strukturieren. Die bisherige Notfallpraxis in Schorndorf, die be-
reits vergangenen Oktober geschlossen wurde, wird nicht wieder 
eröffnet. Die Praxis in Backnang bleibt noch erhalten, bis die 
Räume in der Bereitschaftspraxis am Klinikum Winnenden ausge-
baut sind.

Die KVBW arbeitet aktuell an einer neuen Struktur für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst im Land. Der Kern liegt dabei auf der 
Stabilisierung der Regelversorgung, also der wohnortnahen haus- 
und fachärztlichen Versorgung durch niedergelassene Ärztinnen 
und Ärzte zu den Sprechstundenzeiten der Arztpraxen. Hier sind 
die Engpässe größer geworden. Allein im Rems-Murr-Kreis sind 
heute bereits über 40 Hausarztsitze nicht besetzt. Das hat auch 
Auswirkungen auf den Bereitschaftsdienst, da weniger Ärztinnen 
und Ärzte für die Dienste zur Verfügung stehen. Verstärkt wird 
diese Entwicklung noch durch den zunehmenden Trend zur An-
stellung von Ärzten in einer Praxis - denn die Dienstverpflichtung 
liegt beim anstellenden, nicht beim angestellten Arzt.
„Wir müssen daher umdenken“, erläuterte die zuständige Vor-
ständin, Dr. Doris Reinhardt, das Vorgehen. „Wir können das An-
gebot in dieser Form auf Dauer nicht mehr aufrechterhalten.“ 
Reinhardt weiter: „Wir müssen uns im Bereitschaftsdienst auf un-
sere Kernaufgabe konzentrieren. Denn wir reden nicht über die 
Versorgung von medizinischen Notfällen. Wir reden über eine 
Überbrückungsbehandlung, die jede Bürgerin und jeder Bürger in 
Baden-Württemberg im Schnitt alle paar Jahre mal in Anspruch 
nimmt.“
Die Bereitschaftspraxis am zentralen Klinikum in Winnenden er-
gibt daher Sinn. „Der Standort Winnenden ist geografisch zentral 
im Landkreis gelegen und gut zu erreichen. Gerade die Verbin-
dung der Notfallpraxis mit der Einrichtung eines Krankenhauses 
und der Notaufnahme ist ein wichtiges Element in der Versorgung 
der Patientinnen und Patienten und auch die Zukunft des Bereit-
schaftsdienstes. An dem zentralen Standort Winnenden sichern 
wir zu den sprechstundenfreien Zeiten eine verlässliche Versor-
gungsstruktur für die Bevölkerung. Derzeit werden weitere Be-
handlungsräume für den ärztlichen Bereitschaftsdienst von der 
Klinik geschaffen. Daher erhalten wir am Standort Backnang den 
Betrieb der Notfallpraxis noch aufrecht.“ Die KVBW-Vorständin 
erläuterte, dass die Konzeption nach einer gründlichen Prüfung 
der Inanspruchnahme und der Kapazitäten sowie nach Beratung 
mit den beteiligten ärztlichen Verantwortlichen vor Ort erfolgt ist.
Reinhardt verwies darauf, dass der Fahrdienst für die medizinisch 
erforderlichen Hausbesuche unverändert angeboten wird. Der 
Fahrdienst ist über die 116117 zu erreichen. Ebenso kündigte 
Reinhardt ein telemedizinisches Angebot für die Patientinnen und 
Patienten an. „Wir haben bereits heute mit docdirekt unter der 
Woche tagsüber ein sehr gut funktionierendes telemedizinisches 
Angebot, das über eine App oder die 116117 zu erreichen ist. 
Ebenso gibt es aktuell schon an den Wochenenden ein entspre-
chendes telemedizinisches Angebot, das wir nun ausbauen. Viele 
Patientinnen und Patienten, die am Wochenende ärztliche Unter-
stützung benötigen, müssten nicht unbedingt in die Bereitschaft-
spraxis kommen. Eine große Anzahl der Anfragen könnte auch 
durch eine telemedizinische Beratung beantwortet werden.“
Großen Wert legte Reinhardt auch darauf, dass die Patientinnen 
und Patienten nicht die Notaufnahmen der Krankenhäuser aufsu-
chen. „Die Notaufnahmen der Krankenhäuser sind für die schwer 
erkrankten Patientinnen und Patienten zuständig, bei denen eine 
stationäre Aufnahme im Raum steht. Wegen leichter Erkrankun-
gen, die unter der Woche vom Haus- oder Facharzt behandelt 
werden, sollten die Patientinnen und Patienten bitte die Bereit-
schaftspraxis in Winnenden oder aktuell in Backnang aufsuchen 
oder die 116117 anrufen. Das ist besonders wichtig, um die Ka-
pazitäten in den Notaufnahmen für die dort erforderlichen Be-
handlungen freizuhalten.“ Gleichzeitig wies Dr. Reinhardt darauf 
hin, dass die Patientinnen und Patienten für die Vermittlung eines 
Hausbesuchs im ärztlichen Bereitschaftsdienst die 116117 anru-
fen sollen, nicht die 112. Der Rettungsdienst ist ausschließlich bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen zu kontaktieren.
Die Bereitschaftspraxis am Klinikum Winnenden ist geöffnet:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 14 bis 22 Uhr
Wochenende und Feiertage 8 bis 22 Uhr
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Die Bereitschaftspraxis in Backnang, Stuttgarter Straße 107, 
71522 Backnang, hat geöffnet:
Montag bis Freitag 18 bis 21 Uhr
Wochenende und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Keine Änderung gibt es im kinderärztlichen Dienst. Die Kin-
derbereitschaftspraxis in der Kinderklinik in Winnenden ist 
geöffnet:
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr
Wochenende und Feiertag 8 bis 20 Uhr

Umstellung von artikelstar 4.1 auf 5.0  
ab kommender Woche
Liebe Autorinnen und Autoren  
des Urbacher Mitteilungsblatts,
wie bereits mehrfach angekündigt, stellt der Nussbaum-Ver-
lag wie bei den allermeisten Mitteilungsblättern, die der Ver-
lag herstellt, auch das Urbacher Mitteilungsblatt auf das 
neue Redaktionssystem „artikelstar 5.0“ um.
Der Link auf das neue Redaktionssystem lautet einfach: 
www.artikelstar.de. Am besten, Sie legen sich diesen in Ih-
rem Internetbrowser als Favorit oder Bookmark an.
Wichtig ist, dass Sie Ihr Zugangskennwort ändern müssen, 
um in artikelstar 5.0 zu gelangen (Ihr altes funktioniert nicht 
mehr!). Dazu haben Sie in den letzten Tagen eine entspre-
chende E-Mail vom Nussbaumverlag erhalten.

Falls Sie diese nicht mehr finden, melden Sie sich einfach mit 
Ihrer gewohnten E-Mail-Adresse an und klicken Sie auf der 
Anmeldemaske dann den Button „Passwort vergessen“ und 
folgen Sie den weiteren Hinweisen.
Alle im artikelstar 4.1 erfassten Inhalte (vergangene und zu-
künftige Inhalte) werden in die Version 5 übernommen, je-
doch erst nach Ablauf des Abgabeschlusses in KW 14. 
Über https://www.artikelstar.de/help kann das Handbuch für 
artikelstar 5 eingesehen werden. Wenn Sie Fragen rund um 
den artikelstar haben, melden Sie sich gerne wie gewohnt 
bei unserem CMS-Team unter 07033 525-345 oder per  
E-Mail cms@nussbaum-medien.de. 
Ihr artikelstar-Team

Bitte Rücksicht nehmen beim Parken  
auf der Straße
Feuerwehr, Notarzt und andere Rettungskräfte sollen im Einsatz-
fall möglichst schnell am Ort des Geschehens sein. Oftmals ent-
scheidet jede Minute, ob Hilfesuchenden rechtzeitig geholfen 
werden kann. 

Dabei kann jeder Fahrzeuglenker und jede Autofahrerin dazu bei-
tragen, dass die oft breiten und massigen Einsatzfahrzeuge auch 
in engeren Wohnstraßen bei der Anfahrt ihre Einsatzstellen gut 
erreichen können. Deshalb sollten sich alle beim Parken stets die 
Frage stellen: Kommt da so ein großes Einsatzfahrzeug der Feu-
erwehr oder ein Rettungswagen im Ernstfall durch, wenn ich an 
einer engeren Stelle der Straße oder aber auch an Kreuzungen 
und Einmündungen parke?
Ordnungsamt und Feuerwehr Urbach veröffentlichen heute und in 
den folgenden Ausgaben des „Blättles“ Skizzen, die manchmal 
etwas unbedarfte Autofahrende (um nicht zu sagen, rücksichtslos 
Parkende) die notwendigen Abstände und Regeln anschaulich 
verdeutlichen sollen und wie nicht geparkt werden soll/darf, auch 
wenn an diesen Stellen nicht ausdrücklich ein Park- oder Halte-
verbotsschild steht.

Grundversorgung –  
Kündigung zum 01.04. verpasst? Kein Problem!
Der hiesige Grundversorger EnBW AG hat 
zum 1. April 2024 den Preis seines Grund-
versorgungstarifs erhöht. Sie haben nicht 
rechtzeitig vor dem Stichtag gekündigt? 
Kein Problem: Ein Lieferantenwechsel ist 
aus der Grundversorgung heraus stets 
leicht möglich. Sie können auch nach dem 
1. April zu jedem Zeitpunkt mit einer 14-tägigen Kündigungsfrist 
zum REMSTALWERK wechseln. Und das Beste ist: Sie brauchen 
nur einen Gang zu machen. Nämlich den zum REMSTALWERK. 
Denn wir übernehmen nach Ihrem Vertragsabschluss bei uns die 
Kündigung der Grundversorgung für Sie und kümmern uns um 
einen nahtlosen und reibungslosen Umstieg. Lassen Sie sich bei 
Interesse persönlich beraten und mit einem Vergleichsangebot 
Ihren Preisvorteil beim REMSTALWERK aufzeigen. Faire Preise, 
die regionale Verwurzelung und feste Ansprechpartner vor Ort 
zeichnen uns aus.
Nutzen Sie unsere vielfältigen Kontaktmöglichkeiten: telefonisch 
0800 0542 542, per E-Mail an info@remstalwerk.de oder direkt 
vor Ort in der Stuttgarter Straße 85 in Remshalden-Grunbach. 
Wer Preise gerne online vergleicht, dem empfehlen wir unseren 
Tarifrechner unter remstalwerk.de/tarifrechner.
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Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
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Internet: www.nussbaum-medien.de
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alle sonstigen Verlautbarungen und 
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Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses 
Am Montag, den 8. April 2024, findet um 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal (OG, Raum 115) des Rathauses, Konrad-Hornschuch-Straße 
12, 73660 Urbach eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses statt. Hierzu lade ich ein.
1. Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zur Wahl des 

Gemeinderats am 09.06.2024 und Beschlussfassung über 
Ihre Zulassung oder Zurückweisung

2. Beschlüsse zur Wahlorganisation 
3. Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin und Vorsitzende 
des Gemeindewahlausschusses

Termine und Veranstaltungen

In Urbach begeht man am kommenden Sonntag 
wieder den „Tag des Baumes“
Sonntag, 7. April 2024, 11.00 Uhr, Friedhof Urbach 

 
So groß und farbenprächtig im Herbst wie dieses Exemp-
lar in Esslingen können Ginkgo-Bäume werden
� Foto: MonumentalTrees.com

Die Gemeinde Urbach und die Ortsgruppe des Schwäbische Alb-
vereins (SAV) begehen seit vielen Jahren den „Tag des Baumes“, 
eine Baumpflanzaktion, mit der die Öffentlichkeit zum Nachah-
men animiert werden soll, viele junge Bäume zu pflanzen, um 
auch späteren Generationen eine intakte Umwelt zu ermöglichen.
In diesem Jahr findet die Aktion zum 36. Mal statt, und zwar am 
kommenden Sonntag, 7. April 2024, um 11.00 Uhr auf dem Fried-
hof. Da der in diesem Jahr auserkorene „Baum des Jahres“, die 
Mehlbeere, dort nicht hinpasst aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten, wird ein Ginkgo-Baum gepflanzt.
Die Patenschaft wird die Friedhofsgärtnerin der Gemeinde Lea 
Weigele übernehmen. Bürgermeisterin Martina Fehrlen und der 
SAV- und OGV-Aktivist und Gemeinderat Jürgen Schlotz werden 
gemeinsam mit weiteren Gemeinderatsmitgliedern selbst Hand 
anlegen bei der Pflanzaktion. Beide werden im Rahmen dieser 
Tradtionsveranstaltung auch das eine oder andere zum Thema 

Baumpflanzungen und zu der Baumart Ginkgo zu sagen haben. 
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung vom Evangelischen 
Posaunenchor Urbach. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt die 
SAV-Ortsgruppe Urbach anschließend beim Pavillon am alten  
Espach an der Friedhofstraße.

Vortrag Demenz
Die Besuchsdienstgruppe der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde lädt ein zum Vortrag 
„Grundlagen Demenz – 
Demenz, was ist das und 
wie geht man damit um?“
Das Leben mit einer Demenz 
ist für Betroffene, aber auch 
für die pflegenden Angehörigen und Familien eine große Heraus-
forderung. Der Demenzfachberater des Rems-Murr-Kreises, Tho-
mas Herrmann, geht bei seinem Vortrag am Montag, dem 8. Ap-
ril 2024, im Johannes-Brenz-Gemeindehaus in Urbach den 
Fragen nach: „Was ist Demenz und wie geht man damit um?“
Ziel des Vortrags ist es, die Wechselwirkungen zwischen Betroffe-
nen und Pflegenden in den Blick zu nehmen. Weiterhin soll der 
Vortrag dazu beitragen, pflegenden Angehörigen Möglichkeiten 
und Wege aufzuzeigen, wie sie bei der Betreuung auf sich selbst 
achten und sich stärken können. 
Veranstaltungsort: Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Kirchgasse 5, 73660 Urbach 
Uhrzeit: 19:00 bis 21:00 Uhr – 1 Stunde Vortrag mit anschl.  
Diskussion
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürge-
rinnen und Bürger.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einladung zum Erzähl-Café mit Albert Häberle 
– Moderation Johannes Fuchs
Auf Freitag, den 12. April 2024 
um 19.00 Uhr lädt die Kultur-
werkstatt in Kooperation mit 
dem Geschichtsverein Urbach 
in die Mediathek zum ersten 
Erzähl-Café in diesem Jahr ein. 
Zu Gast ist Albert Häberle, der 
im Gedankenaustausch mit 
Johannes Fuchs über seinen 
Weg vom Sparkassendirektor 
zum ehrenamtlichen Seel-
sorger erzählen wird.
Im lockeren Gespräch wird uns 
Albert Häberle über seinen 
nicht alltäglichen Lebensweg 
vom aktiven Berufsleben in ei-
nen ebenso aktiven Ruhestand 
berichten. Das Gespräch wird 
moderiert von Johannes 
Fuchs. Der Eintritt ist frei.
Albert Häberle war über 40 Jahre in führender Funktion und als 
Vorstandsvorsitzender bei verschiedenen Sparkassen im Land 
tätig. In Verantwortung für milliardenschwere Bilanzsummen und 
Hunderte von Mitarbeitern. Und dann kam der Abschied und ein 
Neuanfang im nachberuflichen Lebensabschnitt: als Hospizhelfer, 
Prädikant und als Aufsichtsratsvorsitzender des Evangelischen 
Vereins. 
Was veranlasste den ehemaligen Banker Albert Häberle im Ehren-
amt auf die Kanzel zu stehen und Gottesdienst zu halten oder am 
Bett eines Sterbenden dessen letzte Stunden als Hospizbegleiter 
zu verbringen? Eine Persönlichkeit kennenzulernen, die sich sol-
chen Herausforderungen stellt, dürfte einen interessanten und 
auch unterhaltsamen Gedankenaustausch versprechen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Sie sind herzlich eingeladen.

 
Albert Häberle� Foto: privat
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Kinderclown Achim Sonntag spielt  
„Für Hund und Katz ist auch noch Platz“
Freitag, 12. April 2024, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 8,- € (Erwachsene), 5,- € (Kinder) 
„Die Hex´ wollt eine Reise machen. Drum packt sie ihre Sieben-
sachen …“ So beginnt das Bilderbuch „Für Hund und Katz ist 
auch noch Platz“. 

 
„Für Hund und Katz ist auch noch Platz“ ist ein ein Theaterstück 
mit Schauspiel, Puppenspiel und dem Originaltext der gleichna-
migen Bilderbuchvorlage für Menschen ab 3 Jahren.

Eigentlich möchte Achim Sonntag in diesem Stück die Geschichte 
nur vorlesen. Aber als er das Riesenbuch, das auf der Bühne 
steht, aufschlägt, o weh, ist die Hexe aus dem ersten Bild ver-
schwunden, und nur noch ihre schwarze Silhouette ist zu sehen. 
Also bleibt ihm nichts anderes übrig, als selber in die Rolle der 
Hexe zu schlüpfen, die im Lauf ihrer Reise einen Hund, einen Vo-
gel und einen Frosch aufliest. Solch einer großen Last ist der Be-
sen jedoch nicht gewachsen. Was passiert, als der Besen zer-
bricht, und wie die Tiere der Hexe in höchster Not zu Hilfe 
kommen, das erfahren die Kinder in diesem witzigen Theater-
stück, das eine Mischung aus Schauspiel, Figurenspiel und  
Rezitation ist.
Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab  
14.45 Uhr

Stadtführung speziell für Urbacher
Es blüht überall: 

Das ist für eine Stadtführung in Stuttgart die schönste Zeit.
Übrigens, dies ist die 10. Führung mit Urbachern in 20 Jahren.
Die 3-stündige Führung hat 3 Schwerpunkte: Bad Cannstatt,

Heslach und Stuttgart, eigentlich: Stadt, Land, Fluss und
natürlich wunderschöne Stäffele.

Abfahrt am 20.04.24 in Urbach, 9 Uhr  
(Gruppen-Tageskarte)

ca. 10 Personen; 9 €/ p.P
Anmeldung: vonluebtow@freenet.de

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 05.04. bis 11.04.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstalter	 Veranstaltungsort	 Veranstaltungsart
Sonntag	 07.04.2024	 10.00 Uhr	 Katholische	 Katholische Kirche	 Feierliche Erstkommunionfeier
				    Kirchengemeinde 	 St. Marien 

Sonntag	 07.04.2024	 11.00 Uhr	 SAV / Gemeinde	 Friedhof	 Tag des Baumes

Montag	 08.04.2024	 14.00 Uhr	 DRK Blutspendedienst	 Auerbachhalle	 Blutspendetermin
				    und OV Urbach 		  (bitte mit Anmeldung!)

Montag	 08.04.2024	 19.00 Uhr	 Evang. Kirchengemeinde	 Joh.-Brenz-	 Vortrag über Demenz
					     Gemeindehaus

Mittwoch	 10.04.2024	 14.30 Uhr	 Süddeutsche Gemeinschaft	 SV Gemeindehaus	 Oase – Impulse fürs Leben
					     EbenEzer

Donnerstag	 11.04.2024	 19.00 Uhr	 Gemeinde	 Auerbachhalle	 Einwohnerversammlung

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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„Rock’n Punk“ in der Auerbachhalle  
mit „Rock44“ und „Brain Drain“ 
Samstag, 20.04.2024 ab 20.00 Uhr im Foyer  
der Auerbachhalle
Nach dem stimmungsvollen Gig-Konzert während der Ausstel-
lung des verstorbenen Urbacher Künstlers Ehrenfried Frank im 
Januar letzten Jahres, brennen die beiden Bands „Brain Drain“ 
und „Rock44“ auf eine Wiederholung dieser Party. Olaf Pisch ist 
Leadsänger beider Bands, die an diesem Abend auftreten  
werden.

„Rock44“ ist vielen bereits vom Urbacher Straßenfest „Schnitz-
fetzede“ bekannt. Die Band steht für soliden (Hard)Rock der 60er 
bis 90er und wandelt mit ihrer Songauswahl auch mal abseits

ausgetretener Coverrock-Pfade. Am Gesang gibt Olaf Pisch im-
mer alles, um seinen Vorbildern von AC/DC bis ZZ Top nachzuei-
fern. Im zur Seite stehen Uwe „Lucky“ Laukant (Guit.), Heinz 
„Hinze“ Habik (Bass), Dieter Köhler (Guit.) und Thomas „Lory“ 
Lorenz (Drums).

Die „Einheizer“ des Abends heißen „Brain Drain“ und ist eine Tri-
bute-Band der „Ramones“. So besteht das kurze, aber heftige 
Programm von „Brain Drain“ ausschließlich aus Songs der ameri-
kanischen Punk-Veteranen. „Sheila is a Punkrocker“, „Blitzkrieg 
Bop“, „Pet Sematary“ und noch einige andere Hymnen werden zu 
hören sein: „One, Two, Three, Four ... !“
„Brain Drain“ sind: Olaf Pisch (Voc.)., Jürgen „Jogse“ Blümle 
(Guit.), Stefan „Weissi“ Weißenborn (Bass) und Stefan Bertsche 
(Drums).
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei. Es geht der Hut herum! 
Für Getränke und kleine Snacks an der Theke sorgen die Hobby-
kicker „Zipfelklatscher“.

Aktuelles für  
Seniorinnen und Senioren

Spielenachmittag im Schloss
Der nächste Spielenachmittag im Schloss findet am Montag, 8. 
April 2024 um 14.00 Uhr im Schloss Urbach in der Begegnungs-
stätte statt. 
Neue Mitspielende sind immer herzlich willkommen.
Auf Ihr Mitmachen freuen sich die Ansprechpartnerinnen
Frau Susanne Weißert und Frau Gisela Speitler

Aktiv-Senioren
Liebe Reisefreunde!
Unser nächstes Ziel führt uns ins Eybachtal, wo wir eine Forellen-
zucht mit Einkehr besuchen.
Termin: Mittwoch, der 05.06.2024 – Abfahrt ist um 10:00 Uhr
Auch unser Ziel darauf ist schon geplant.
Dieses führt uns in das Naturtheather Heidenheim.
Termin: Freitag, der 12.07.2024 – Abfahrt 16:00 Uhr
Gespielt wird das Musical „Annie“. Hier gibt es noch freie Plätze.
Näheres erfahren Sie wie immer unter der Telefonnummer 07181 
/ 85571.
Gerne sind Sie zu diesen Veranstaltungen eingeladen.
Melden Sie sich dazu bitte einfach unter der Telefonnummer 
07181 / 85571 an.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre L. Ruoff mit Team
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Aus den Gemeinderatsfraktionen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Liebe Urbacherinnen, liebe Urbacher,
Dafür sind wir als Fraktion GRÜNE im Gemeinderat:
Wir leben sozial, wirtschaftlich und ökologisch im Umbruch. Das 
demokratische Miteinander und die Diskussionen über unter-
schiedliche politische Standpunkte sind schwieriger geworden. 
Respekt ist zentrale Grundlage des friedlichen Zusammenlebens 
in unserer Demokratie. Deswegen ist es uns wichtig, dass wir uns 
an den gemeinsamen Werten, wie sie in unserem Grundgesetz 
formuliert sind, orientieren.
Für ein starkes Miteinander.
Wir wollen gute Bedingungen für die Integration der Einwohnerin-
nen und Einwohner in bestehende Gemeinschaften. Feuerwehr, 
Rotes Kreuz und Sport- oder Musikvereine sowie religiöse Grup-
pen bieten dafür ein vielfältiges Angebot gemeinschaftlicher Akti-
vitäten. Diese Gruppen leisten einen wertvollen Beitrag für ein 
starkes Miteinander in Urbach.
Für verlässliche Bildung.
Ob gemeindeeigener oder kirchlicher, ob festes Haus oder Wald-
kindergarten, die Auswahl ist groß. Um das Angebot aufrechter-
halten zu können, benötigen wir einen viergruppigen Neubau. In 
der Atrium- und Wittumschule sind Kinder und Jugendliche erst-
mals selbständig unterwegs. Diese Selbständigkeit sollte durch 
Schulwege, die zu Fuß, per Rad oder mit dem Bus genutzt wer-
den können, gefördert werden.
Für ein gesundes Klima.
Ein Klimaschutzkonzept für Urbach und die Umsetzung des Kon-
zepts durch die Gemeindeverwaltung und Einwohnerschaft sind 
dringend erforderlich. Energie und Wärme kommunal planen, 
Energie und Wasser sparen, Plastik und Müll vermeiden, Kaput-
tes reparieren, wir alle sind gefragt!
Für bezahlbares Wohnen.
Wohnformen und Wohnungsgrößen sollten dem Bedarf entspre-
chen: Barrierefreiheit, Nähe zur Infrastruktur oder Größe der 
Wohnfläche sind dabei wichtige Faktoren. Damit jede Generation 
finanzierbar und lebensfreundlich wohnen kann, sind unter-
schiedliche und neue Wohnformen erforderlich.
Für nachhaltiges Wirtschaften.
Unternehmen in Urbach sollen sich flächenneutral weiterentwi-
ckeln können. Sie bieten Arbeitsplätze, die wir erhalten wollen. 
Wir brauchen mehr Dienstleistungs- und Handelsunternehmen, 
um auf knapper Fläche eine hohe Wertschöpfung und ein hohes 
Steueraufkommen zu erzielen.
Für erneuerbare Energien.
Klimaschutz erfordert effiziente Energieerzeugung und Verteilung. 
Wir brauchen auf privaten und öffentlichen Gebäuden mehr Anla-
gen zur Nutzung der Sonnenenergie und klimafreundliche Heiz-
systeme.
Für eine alternative Mobilität.
Die Zahl der Autos in Urbach hat sich in den vergangenen 40 Jah-
ren verdoppelt, auf heute 7.000 Kraftfahrzeuge bei 9.000 Einwoh-
nerinnen. 1983 waren es noch 3.500 Kfz und 6.800 Einwohner. 
Der öffentliche Raum ist begrenzt. Autofreie Bereiche können die 
Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum erhöhen. Dafür setzen 
wir uns ein!
Gehen Sie bitte am 9. Juni 2024 wählen! – Oder wählen Sie per 
Briefwahl!
Herzliche Grüße
Ihre
Fraktion GRÜNE
Ulrike Brax-Landwehr
Jürgen Hieber
Burkhard Nagel

Umwelt und Entsorgung

Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Kostenlose und unabhängige  
Energieberatung am 8. April
Die steigenden Energiekosten machen Ihnen Sorgen? Sie fragen 
sich, wie Sie im Haushalt Energie einsparen können, ob Ihre Hei-
zung richtig eingestellt ist oder ob Sonnenstrom für Sie in Frage 
kommt? Die Energieagentur Rems-Murr bietet Wohnungs- und 
Hausbesitzer/-innen kostenfreie Erstberatungen zu den Themen 
energieeffiziente Gebäudemodernisierung, Heizungsoptimierung, 
Solarenergie sowie Stromsparen im Haushalt an. 
Bürgerinnen und Bürger aus Urbach können dafür 45-minütige 
Beratungstermine am 8. April von 17 bis 19 Uhr im Rathaus 
Urbach (Konrad-Hornschuch-Str. 12) nutzen. Das kostenlose 
Angebot besteht in der Regel an jedem zweiten Montag im Mo-
nat. Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie die Energie-
agentur unter Tel. 07151/975 173-0 oder schreiben eine E-Mail 
mit Betreff „Termin Energieberatung“ an info@ea-rm.de

Weitere Infos rund um die Themen Energieeffizienz und Erneuer-
bare Energien finden Sie auch unter 
www.energieagentur-remsmurr.de

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurde abgegeben:
1 Ring
Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

Die Gemeinde Urbach sucht zum frühestmöglichen Zeit-
punkt eine 

Sachbearbeitung (m/w/d)  
für den Bereich Liegenschaften,  

Grundstücksverkehr und  
Grundstücksverwaltung 

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informati-
onen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote
Für Fragen steht Ihnen Herr Köhler, Leitung der Finanzver-
waltung, 07181-8007-20, E-Mail: koehler@urbach.de oder 
Frau Caroline Kohout, Sachgebietsleitung Personal, Tel. 
07181/8007-80, E-Mail: kohout@urbach.de zur Verfügung.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Das Landratsamt teilt mit

„Eine einzige Notfallpraxis für 433.000 Menschen 
im Kreis ist gewagt“
Landrat, Rems-Murr-Kliniken und Oberbürgermeister neh-
men Stellung zum Plan der Kassenärztlichen Vereinigung, 
zwei KV-Notfallpraxen im Kreis dauerhaft zu schließen/Klinik-
Notaufnahmen in Winnenden und Schorndorf gewährleisten 
Versorgung rund um die Uhr
Die Pläne der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) zur Zukunft der Notfallpraxen im Rems-Murr-Kreis liegen 
nun auf dem Tisch, und sie bedeuten einen harten Einschnitt in 
die von 2017 bis Herbst 2023 perfekt funktionierende sektoren-
übergreifende Notfallversorgung der Bürgerinnen und Bürger: Die 
KVBW will „den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Rems-Murr-
Kreis neu strukturieren. Auf Dauer wird der Bereitschaftsdienst in 
der Bereitschaftspraxis am Rems-Murr-Klinikum Winnenden kon-
zentriert“, heißt es in einer Mitteilung der KVBW mit folgenden 
Konsequenzen: „Damit wird die bisherige Notfallpraxis in Schorn-
dorf nicht wiedereröffnet und die Praxis in Backnang langfristig 
nicht weiterbetrieben.“ 
Der Neuregelung vorausgegangen war die Reaktion der KVBW, 
die ein Urteil des Bundessozialgerichts am 24. Oktober 2023 zum 
Anlass nahm, die freiberuflich beschäftigten sogenannten Pool-
ärzte im Bereitschaftsdienst abzuschaffen: Die KV-Notfallpraxis in 
der Rems-Murr-Klinik Schorndorf wurde deshalb geschlossen, 
die Notfallpraxis am Rems-Murr-Klinikum Winnenden reduzierte 
die Öffnungszeiten und strich ihren chirurgisch-orthopädischen 
Dienst. Daran hatten der Landrat und die Rems-Murr-Kliniken öf-
fentlich Kritik geäußert und die KVBW unter anderem in Briefen 
und Gesprächsrunden wiederholt aufgefordert, die Notfallpraxis 
Schorndorf wiederzueröffnen, und die Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten.
„Ich möchte noch einmal in aller Deutlichkeit formulieren, dass ein 
Konzept ohne Notfallpraxen am derzeit in Ausbau befindlichen 
Klinikstandort Schorndorf und dem für die Flächenversorgung 
wichtigen Standort Backnang für mich noch kaum vorstellbar ist“, 
schrieb Landrat Dr. Richard Sigel Mitte März erneut in einem Brief 
an die Kassenärztliche Vereinigung. „Ich halte es mit Blick auf eine 
gute medizinische Versorgung für gewagt, davon auszugehen, 
dass für 433.000 Menschen eine einzige Notfallpraxis, wenn auch 
mit verstärkter Besetzung, ausreichen wird.“
Landrat Dr. Sigel, Aufsichtsratsvorsitzender der Rems-Murr-Klini-
ken, dem ebenso wie den Kliniken weiterhin an einer konstrukti-
ven Lösung für alle Seiten gelegen ist, fordert die KVBW daher 
auf, die Überlegungen zur Neuregelung des Bereitschaftsdiens-
tes auch der Gesundheitskonferenz im Rems-Murr-Kreis darzule-
gen: „Somit kann diese das Thema mit Blick auf die ambulante 
Versorgung ebenfalls bewerten.“
Klinik-Geschäftsführer André Mertel weist darauf hin, dass die 
dauerhafte Schließung von gleich zwei Notfallpraxis-Standorten 
in Schorndorf und Backnang dazu führen wird, dass die Patien-
tenzahlen in den Notaufnahmen der Rems-Murr-Kliniken noch 
stärker steigen werden. „Wir verzeichnen in der Klinik-Notauf-
nahme Winnenden seit Schließung der KV-Notfallpraxis in 
Schorndorf bereits jetzt einen Zuwachs von 2.000 Patientinnen 
und Patienten binnen drei Monaten – hochgerechnet sind das 
8.000 ambulant zu versorgende Notfälle mehr im Jahr. Das führt 
zu einer erheblichen Mehrbelastung des Klinikpersonals. Auf-
grund der Schließung der unfallchirurgischen KV-Praxis in Win-
nenden musste in der Unfallchirurgie Winnenden ein zusätzlicher 
Bereitschaftsdienst etabliert werden, deren Kosten aktuell der 
Kreis und die Kliniken tragen, weil dieser Dienst nicht über die 
Ambulanz-Pauschale finanziert ist – ebenso wenig wie die zusätz-
lichen Kurzschichten der Medizinischen Fachangestellten. Die 
Kliniken bleiben somit auf den Kosten sitzen.“

Ebenfalls stark ausgelastet ist die Klinik-Notaufnahme Schorn-
dorf, die die Schließung der Notfallpraxis direkt vor Ort 24 Stun-
den lang an sieben Tagen in der Woche nach besten Kräften aus-
gleicht und rund um die Uhr Hilfesuchende betreut: Dort wurden 
seit Herbst 2023 im Schnitt 30 Prozent mehr Patientinnen und 
Patienten versorgt. „Das ist eine nicht dauerhaft tragbare Mehr-
belastung unserer Mitarbeitenden“, konstatieren Sigel und Mer-
tel. „Denn natürlich werden wir das Angebot der Klinik-Notauf-
nahme Schorndorf auch weiterhin im Sinne einer guten 
Notfallversorgung der Bürgerinnen und Bürger aufrechterhalten 
und damit unsererseits den Versorgungsauftrag voll erfüllen, so-
wohl in Winnenden als auch in Schorndorf. Allerdings erwarten 
wir auch hier ein Signal der Kassenärztlichen Vereinigung, wie der 
erhebliche Mehraufwand der Rems-Murr-Kliniken in der Notfall-
versorgung zukünftig strukturell, personell und finanziell kompen-
siert werden soll.“
75.000 Notfälle versorgen die Rems-Murr-Kliniken pro Jahr an 
beiden Standorten bereits jetzt, und zwar seit 2017 im äußerst 
erfolgreichen sogenannten Ein-Tresen-Modell. Dieses Modell 
dient aktuell sogar in der Krankenhausreform als Vorbild für die 
sektorenübergreifende Notfallversorgung, das bundesweit flä-
chendeckend ausgerollt werden soll. So wurde der Aufbau soge-
nannter Integrierter Notfallzentren (INZ) an Kliniken der erweiter-
ten und umfassenden Notfallversorgung von der Regierungs- 
kommission explizit empfohlen. Solche INZ sollen aus einer Not-
aufnahme des Krankenhauses, einer KV-Notfallpraxis sowie ei-
nem „Tresen“ als zentrale Entscheidungsstelle bestehen, um Pa-
tientinnen und Patienten durch bedarfsgerechte Steuerung den 
richtigen Strukturen zuzuweisen – entweder der Notaufnahme 
des Krankenhauses oder der Notfallpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung. Die Beteiligung sowohl der Kassenärztlichen Vereini-
gungen als auch der Krankenhäuser ist verpflichtend. Das soll si-
cherstellen, dass die Lasten gleich verteilt werden.
Vorausschauend hatten die Rems-Murr-Kliniken bereits vor Jah-
ren genau diese Struktur des Ein-Tresen-Modells und der ge-
meinsamen Ersteinschätzung aufgebaut. Mit der Schließung der 
KV-Notfallpraxis am Krankenhaus Schorndorf endet dieses Zu-
kunftsmodell, und die KV Baden-Württemberg konterkariert somit 
den politischen Willen der Regierungskommission.
„Um den Prozess zurück zu einer guten medizinischen Notfallver-
sorgung im Rems-Murr-Kreis im oben beschriebenen Sinne sach-
lich und konstruktiv zu begleiten, wäre es mir daher ein Anliegen, 
wenn Sie die konzeptionellen Überlegungen Ihrer Pläne für den 
Rems-Murr-Kreis mit Zahlen und Daten hinterlegen könnten“, for-
dert Landrat Dr. Sigel die KVBW daher in seinem Schreiben auf. 
„Für uns ist es im Interesse der Bürgerinnen und Bürger wichtig, 
wie die Sicherstellung des Versorgungsauftrags ausgehend von 
den bisherigen Patientenzahlen konkret abgebildet werden soll.“
Dass die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger über den haus-
ärztlichen Notfalldienst weiterhin sichergestellt werden muss, ist 
auch den Kommunen im Kreis ein Anliegen. Insbesondere die 
beiden Oberbürgermeister der von der geplanten Schließung der 
KV-Notfallpraxen betroffenen Kreisstädte Schorndorf und Back-
nang finden die Pläne der KVBW daher ebenso inakzeptabel wie 
der Landrat und die Kliniken. Der Backnanger Oberbürgermeister 
Maximilian Friedrich betont: „Die Hausarztversorgung im Groß-
raum Backnang ist ohnehin bereits angespannt. Daher kann ich 
es als Oberbürgermeister nicht akzeptieren, dass man in Back-
nang nun auch noch die Notfallpraxis schließen will. Es wäre be-
dauerlich, wenn durch die neuen Vorgaben und Vorstellungen des 
Bundesgesundheitsministers künftig Notfallpraxen nur noch an 
Klinikstandorten möglich wären und dies Backnang zum Nachteil 
gereicht.“
Für Schorndorf schließt sich Oberbürgermeister Bernd Hornikel 
umfänglich den Argumenten der Rems-Murr-Kliniken an: „Ich bin 
froh, dass die Klinik Schorndorf in ihrer Notaufnahme eine Patien-
tenversorgung rund um die Uhr leistet. Gleichzeitig enthebt das 
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die Kassenärztliche Vereinigung nicht der Verantwortung, ihren 
Teil dazu beizutragen, dass Schorndorf als Große Kreisstadt mit 
entsprechendem Einzugsgebiet auch wieder einen funktionieren-
den ärztlichen Bereitschaftsdienst bekommt. Ein endgültiges 
Nein zur Wiedereröffnung der Notfallpraxis wäre daher ein harter 
Einschnitt und sollte nochmals überdacht werden.“  
Und Winnendens Stadtoberhaupt Hartmut Holzwarth merkt zu 
den KV-Plänen an: „Obwohl sich die zentrale KV-Notfallpraxis im 
Rems-Murr-Kreis künftig in Winnenden befinden würde, habe ich 
als Standort-OB ebenfalls erhebliche Bedenken, ob ein einziger 
Standort für die Versorgungssicherheit von 433.000 Menschen 
wirklich ausreichend wäre.“
Die Notaufnahme in der Rems-Murr-Klinik Schorndorf ist auch 
zukünftig 365 Tage und 24 Stunden täglich für Notfälle geöfffnet.

Wann sollten Sie die Notfallpraxis aufsuchen?
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und aufgrund der Beschwerden nicht bis zur 
nächsten Sprechstunde Ihres Hausarztes warten können. Die 
Notfallpraxen kümmern sich um Menschen mit Erkrankun-
gen, die nicht bis zur nächsten regulären hausärztlichen 
Sprechstunde warten können. Infos unter Tel. 116117, 
https:www.notfallpraxis-rems-murr.de/ oder
https:www.116117.de

Wann sollten Sie die Notaufnahme in der Klinik aufsuchen?
Die Notaufnahme der Klinik ist für dringliche, unaufschiebbare 
Notfälle zuständig.
Informationen dazu finden Sie unter 
https://www.rems-murr-kliniken.de/service/im-notfall.html

Wann müssen Sie sofort die Notruf-Tel. 112 des Rettungs-
dienstes anrufen, der Sie in die Klinik-Notaufnahme bringt?
In lebensbedrohlichen Fällen und bei akuter Gefahr bitte Tel. 112 
wählen.
Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken finden Sie im 
Internet auf www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-
Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Aktuelles aus der Mediathek

Rückblick: "Ein Plädoyer für Lyrik"  
mit dem "Lyrischen Quartett Urbach"
Am vorletzten Donnerstag, dem Tag der Poesie, fand erstmals in 
der Mediathek ein Lyrikabend des „Lyrischen Quartetts Urbach“ 
statt. Ursprünglich eine Idee von Bettina Anastasiadis-Schwarz, 
kamen ihre langjährige Kollegin Cornelia Weidler sowie der Urba-
cher Künstler der MalWe Wolfgang Mücke und seine Frau Chris-
tine dazu. Alle verbindet eine fast lebenslange Begeisterung für 
Poesie, die sie gerne mit ihrem Publikum teilen wollten. Gerade im 
erzieherischen Bereich, aus dem die drei Teilnehmerinnen kom-
men, spielen Texte in Reimform eine große Rolle, den Kindern 
sind sie oft viel zugänglicher als andere Textformen. Cornelia 
Weidler begleitete das Programm mit Gitarre und Gesang, sie 
schaffte es dabei, das Publikum zum erfolgreichen Singen zweier 
Kanons zu animieren. Wolfgang Mücke brachte etliche seiner 
Kunstwerke mit lyrischem Bezug mit und stellte sie für diesen 
Abend im Lesecafé aus. Bettina Anastasiadis-Schwarz führte 
durch das zweigeteilte Programm des Abends, zu Beginn stellten 
sich alle vier Protagonisten/Protagonistinnen vor und trugen je-
weils schon eines ihrer Lieblingsgedichte vor. Getreu Goethes 
Motto, „man sollte alle Tage wenigstens ein kleines Lied hören, 
ein gutes Gedicht lesen, ein treffliches Gemälde sehen, und wenn 
es möglich zu machen wäre, einige vernünftige Worte sprechen“ 
war der Abend ein voller Erfolg. Mit großem stimmlichem Einsatz 
wurden Gedichte verschiedenster Epochen und Dichter/-innen 
gelesen, Rilke, Ringelnatz, Heinz Erhardt, Annette von Droste-
Hülshoff, Marie Luise Kaschnitz, Rose Ausländer, Mascha Kaléko 
waren dabei, aber auch Mundartdichtung und der Berliner Dichter 

Miller. In der Pause gab es einen Getränkeausschank und ange-
regte Gespräche im fast ausschließlich weiblichen Publikum. Im 
zweiten Teil traute sich sogar eine Dame aus dem Publikum ein 
Gedicht vorzutragen, ganz im Sinne der Veranstalterin, mit dem 
Kanon „Abendstille überall“ fand das Programm einen besinnli-
chen Abschluss. Das Publikum durfte sich schön verpackte 
ausgedruckte Gedichte zur Erinnerung an einen tollen Abend 
mitnehmen. 

 
Lyrikabend in der Mediathek

Das „Lyrische Quartett Urbach“: Conny Weidler, Bettina Anastasiadis-
Schwarz, Christine und Wolfgang Mücke� Fotos: Knapp

Ganz herzlichen Dank an Bettina Anastasiadis-Schwarz, Conny 
Weidler und das Ehepaar Mücke, wir freuen uns schon auf eine 
Fortsetzung!

Rückblick: Vorlesen zu Ostern
Vorletzten Freitagnachmittag, dem letzten Schultag vor den Os-
terferien, gab es mit unserer Lesepatin Gabriele Domokos eine 
Kamishibai-Lesung mit zwei passenden Geschichten. Zunächst 
las sie den elf anwesenden Kindern im Alter von 4 bis 7 Jahren die 
Bilderbuchgeschichte „Henne, Has‘ und Osterspaß“ vor und da-
nach noch die Fabel vom „Hasen und Igel“. Letztere war der Fa-
vorit der Kinder und im Anschluss ging es im Wettlauf an ein ge-
meinsames Ostereier-Suchen in den beiden oberen Stockwerken 
der Mediathek. 

Gabriele Domokos beim Vorlesen im Dachgeschoss� Foto: Knapp
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Ein gutes Suchtraining für das bevorstehende Osterfest! Zu guter 
Letzt wurden die gefunden „Schätze“ gerecht verteilt und man-
ches Osterei schon genüsslich verdrückt. Schön, dass ihr da wart 
und herzlichen Dank an Gabriele Domokos für ihren tollen Vor-
lese-Einsatz. Allen Kindern noch ein schönes Osterferien-Wo-
chenende, bevor die Schule wieder startet. Die Mediathek ist 
heute und morgen geöffnet, wir freuen uns auf Euren Besuch.

Terminvorschau: Spieleabend für Erwachsene 
am Donnerstag, den 18.04. um 19 Uhr
Haben Sie Interesse an einer geselligen Spielerunde in der Urba-
cher Mediathek? Dann bitte unbedingt den vorgenannten Termin 
merken und einfach um 19 Uhr vorbeikommen, um neue und alte 
Gesellschaftsspiele unter Anleitung kennenzulernen und auszu-
probieren. Wir freuen uns auf Sie beim vierten Spieleabend des 
Jahres in der gemütlichen Mediathek! Mitzubringen ist nichts als 
gute Laune und keine Angst vor Niederlagen.
Herzliche Einladung an alle Spielebegeisterten!

Aus den Kindergärten

Kinderhaus Drosselweg

Kooperation mit „Jump to Move“
Seit Januar 2024 dürfen die Kindergartenkinder vom Kinderhaus, 
durch die Kooperation mit „Jump to Move“ in Schorndorf, das 
Jumping erleben. Unter der fachkundigen Anleitung von Übungs-
leiterin Tanja bieten wir den Kindern die Möglichkeit, 1-2 mal pro 
Woche an dieser aufregenden Aktivität teilzunehmen. Auf den 
Kindertrampolinen erleben die Kinder die Kombination von Spiel, 
Bewegung und Musik. Die Kinder werden in zwei Gruppen einge-
teilt, wobei jede Gruppe 30 Minuten lang an der Aktivität teil-
nimmt. Die Kinder freuen sich immer schon auf diese besonderen 
Tage, die sie noch bis zu den Sommerferien erleben dürfen!

 
Die Kinder beim Jumping� Foto: Kinderhaus

Freiwillige Feuerwehr

Alterswehr-Treff
Wahlen und anschl. geselliges Beisammensein
Liebe Kameraden, am Samstag, 6. April 2024 wollen wir uns um 
15.00 Uhr in der Gaststätte SC-Treff, Linsenbergweg 6 treffen. Wir 
bitten um regen Besuch, da an diesem Tag auch die turnusmäßi-
gen Wahlen abgehalten werden. Die Wahlen werden sicher zügig 
über die Bühne gehen und so noch genügend Zeit bleibt für eine 

rege, fruchtbare Gesprächsrunde. Es ist auch vorgesehen, dann 
das bisher bekannte Jahresprogramm vorzustellen und zu vertei-
len. Wir treffen uns in ziviler Kleidung.

Die Kirchen berichten

Umstellung von artikelstar 4.1 auf 5.0  
ab kommender Woche
Liebe Autorinnen und Autoren des Urbacher Mitteilungsblatts,
wie bereits mehrfach angekündigt, stellt der Nussbaum-Ver-
lag wie bei den allermeisten Mitteilungsblättern, die der Ver-
lag herstellt, auch das Urbacher Mitteilungsblatt auf das 
neue Redaktionssystem „artikelstar 5.0“ um.
Der Link auf das neue Redaktionssystem lautet einfach: 
www.artikelstar.de. Am besten, Sie legen sich diesen in Ih-
rem Internetbrowser als Favorit oder Bookmark an.
Wichtig ist, dass Sie Ihr Zugangskennwort ändern müssen, 
um in artikelstar 5.0 zu gelangen (Ihr altes funktioniert nicht 
mehr!). Dazu haben Sie in den letzten Tagen eine entspre-
chende E-Mail vom Nussbaum-Verlag erhalten.

Falls Sie diese nicht mehr finden, melden Sie sich einfach mit 
Ihrer gewohnten E-Mail-Adresse an und klicken Sie auf der 
Anmeldemaske dann den Button „Passwort vergessen“ und 
folgen Sie den weiteren Hinweisen.

Alle im artikelstar 4.1 erfassten Inhalte (vergangene und zu-
künftige Inhalte) werden in die Version 5 übernommen, je-
doch erst nach Ablauf des Abgabeschlusses in KW 14. 

Über https://www.artikelstar.de/help kann das Handbuch für 
artikelstar 5 eingesehen werden. Wenn Sie Fragen rund um 
den artikelstar haben, melden Sie sich gerne wie gewohnt 
bei unserem CMS-Team unter 07033 525-345 oder per Mail 
cms@nussbaum-medien.de. 

Ihr artikelstar-Team 

Donnerstag, 04.04.2024
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 05.04.2024
10:30 Uhr	 Alexanderstift Schrödergasse 15
	 Gottesdienst mit Pfarrer Walz
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Samstag, 06.04.2024
10:30 Uhr	 Afrakirche
	� Gottesdienstliche Feier anlässlich der Diamantenen 

Hochzeit von Heinz & Elfriede Roth.
Sonntag, 07.04.2024
09:30 Uhr	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl
Montag, 08.04.2024 
Die Besuchsdienstgruppe lädt ein zum Vortrag:

 
Demenz ist Teil unserer Gesellschaft� Foto: Besuchsdienstgruppe

„Grundlagen Demenz – Demenz was ist das und wie geht 
man damit um?“
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene, aber auch für die 
pflegenden Angehörigen und Familien eine große Herausforde-
rung. Der Demenzfachberater des Rems-Murr-Kreises, Thomas 
Herrmann, geht bei seinem Vortrag am Montag, dem 8. April 
2024, um 19:00 Uhr im Johannes-Brenz-Gemeindehaus in  
Urbach den Fragen nach: „Was ist Demenz und wie geht man 
damit um?“
Ziel des Vortrags ist es, die Wechselwirkungen zwischen Betroffe-
nen und Pflegenden in den Blick zu nehmen. Weiterhin soll der 
Vortrag dazu beitragen, pflegenden Angehörigen Möglichkeiten 
und Wege aufzuzeigen, wie sie bei der Betreuung auf sich selbst 
achten und stärken können.
Veranstaltungsort: Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Kirchgasse 5, 73660 Urbach
Uhrzeit: 09:00 bis 21:00 Uhr 
(1 Stunde Vortrag mit anschl. Diskussion)
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürge-
rinnen und Bürger. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 09.04.2024
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchor
Mittwoch, 10.04.2024
09:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi-Unterricht mit Pfarrer Stahl
Donnerstag, 11.04.2024
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 14.04.2024
10:00 Uhr	 Evangelisches Gemeindehaus Plüderhausen
	 Aufwindgottesdienst mit Pfarrer Stahl
10:30 Uhr	 Friedenskirche
	 Kirche Kunterbunt mit Taufen mit Regina Melchionda

H E R Z L I C H E  E I N A D U N G
A K T I O N E N  2 0 2 4  
F Ü R  K I N D E R  Z W I S C H E N
Z W E I  U N D  N E U N  
R U N D  U M  D I E
A F R A K I R C H E

1 3 .  3 .  1 6 . 3 0 H  W I R  P F L A N Z E N
1 7 .  4 .  1 7 . 0 0 H  S P U R E N  S U C H E N
1 5 .  5 .  1 6 . 0 0 H  W I R  M A C H E N  D I E  K I R C H E  B U N T
3 0 . 1 0 . 1 9 . 0 0 H  D U N K L E  K I R C H E
2 7 . 1 1 . 1 8 . 0 0 H  E S S E N  A M  L A G E R F E U E R
1 1 . 1 2 . 1 7 . 0 0 H  K R E A T I V  F Ü R  W E I H N A C H T E N

 

1

Herzlich Willkommen 
S A V E  T H E  D A T E

Veranstalter Evangelische Kirchengemeinde 

U N G

H E N

h WW lW llllW lW lW lW
H E D A T E

 
PopUp Jahresprogramm� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Werde Teil unseres Teams!
Es sind offene Stellen zu besetzen:
1. Hausmeister/in für unsere Friedenskirche (m/w/d), unbefristet
2. pädagogische Fachkraft (m/w/d) nach § 7 KiTaG in Teilzeit  
(50 %) für unseren 3-gruppigen Evang. Kindergarten in Urbach
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich gerne 
bei Pfarrer Johannes Stahl unter: johannes.stahl@elkw.de oder 
telefonisch im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten unter: Tel. 
07181-81467 oder informieren Sie sich auf der Startseite von 
www.evangelische-kirche-urbach.de

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Pelz ist im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag und Donnerstag:	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 
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Yehiel, der Enkel von Rabbi Baruch, kam aufgelöst in die Studier-
stube seines Großvaters. „Yehiel, warum weinst Du?“ „Mein 
Freund betrügt. Er ist unfair und hat mich verlassen, darum weine 
ich.“ „Willst Du mir das nicht genauer erzählen?“ „Sicher, Großva-
ter. Wir spielten Verstecken. Ich war an der Reihe, mich zu verber-
gen, und er war dran, mich zu suchen. Aber ich hatte mich so gut 
versteckt, dass er mich nicht finden konnte. Da hat er aufgege-
ben. Er hat einfach aufgehört, nach mir zu schauen. Das ist un-
fair.“ Rabbi Baruch begann, Yehiels Gesicht zu streicheln, und ihm 
selber traten Tränen in die Augen. „So ist es auch mit Gott, Ye-
hiel!“, flüsterte er. „Stell dir seinen Schmerz vor. Er ist verborgen, 
und der Mensch sucht nicht nach ihm. Verstehst du, Yehiel, Gott 
verbirgt sich, und der Mensch sucht ihn nicht einmal …“ (nach 
Elie Wiesel)
Es ist bewegend, wie der Lehrer die Erzählung seines Enkels auf 
eine andere Ebene hebt. Was für ein Bild für unsere Beziehung zu 
Gott. Gott hat sich vor den Menschen verborgen. Er ist nicht ein-
fach zu finden. Er ist im Dickicht des Alltags verborgen. Aber der 
Mensch macht sich gar keine Mühe, ihn zu suchen. Er hat es wie 
der Freund Yehiels einfach aufgegeben, Gott zu suchen. Dabei 
hat jeder Mensch in sich eine Ahnung, ein Gespür für Gott. Im 
Leben geht es darum, der inneren Sehnsucht Raum zu geben und 
mit allen Sinnen nach Gott zu suchen. Jesus sagt in Matthäus 7: 
„Wer mich sucht, der wird finden!“
Ihr Pfarrer Stahl

Angebote in dieser Woche

Montag 
Jungschar für Mädchen und Jungen 
(ab 6 Jahren)  
von 17 bis 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus

Mittwoch um 19 Uhr
Jugendkreis ab 13 Jahren 
im ev. Gemeindehaus

Weitere Infos unter:
gemeindebuero.urbach@elkw.de

​​​​​​​Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 05.04.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 Uhr	� Probe der Erstkommunionkinder für die Feier 
	 in Urbach, Kirche St. Marien
19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Plüderhausen
Samstag, 06.04.
18:00 Uhr	 Wortgottesfeier für den Sonntag in Plüderhausen
Sonntag, 07.04. – 2. Sonntag der Osterzeit, 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit, Weißer Sonntag
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
09:45 Uhr	 Treffen der Erstkommunionkinder in Urbach, 
	 GH St. Marien
10:00 Uhr	� Feier der Erstkommunion in Urbach, 
	 unter Mitwirkung von Li Chörle
Montag, 08.04. – Hochfest Verkündigung des Herrn
19:30 Uhr	 Probe Li Chörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 09.04.
15:00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen, Marienkapelle
19:45 Uhr	 Probe Kirchenchor in Plüderhausen, 
	 GH St. Michael

 
Jungschar

Mittwoch, 10.04.
17:30 Uhr	 Internat. Tänze ab 60 Jahre, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
Freitag, 12.04.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 Uhr	 Probe der Erstkommunionkinder für die Feier
	 in Plüderhausen, Herz-Jesu Kirche
Samstag, 13.04.
18:00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Urbach
Sonntag, 14.04. – 3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
09:45 Uhr	� Treffen der Erstkommunionkinder in Plüderhausen, 

GH St. Michael
10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion in Plüderhausen, 
	 unter Mitwirkung von Li Chörle
Pfarrer i.R. Franz Markl, Tel. 991234
Pfarrer Wolfgang Kessler (Administrator) wolfgang.kessler@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit: Martina Eisenmann,
Tel.: 81928 martina.eisenmann@drs.de
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181-81928, Plüderhausen: 07181-81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Du gehst mit – auf dem Weg zur Erstkommunion 2024
Die Erstkommunionkinder unserer Seelsorgeeinheit befinden sich 
auf der letzten Etappe zur Erstkommunion.
Proben für die Erstkommunionfeiern:
5. April 15 Uhr St. Marien, Urbach
12. April 15 Uhr Herz-Jesu Kirche, Plüderhausen
Bitte zu diesem Termin die Kerze mitbringen, die als Kommunionkerze 
dienen soll.
Feiern der Erstkommunion
7. April 10 Uhr Kirche St. Marien, Urbach
14. April 10 Uhr Herz-Jesu Kirche, Plüderhausen
Die Kinder treffen sich jeweils 15 Minuten vor dem Gottesdienst, 
um gemeinsam einziehen zu können.
Kommunionkinder, die in Urbach das Sakrament empfangen:
Di Leo, Ilaria / Franz, Antonia / Götze, Nelly / Grande, David / 
Jenk, Nina / Kolar, Emilian / Konstantinidis, Laura / Lucia, Luca / 
Rrustemaj, Daniel / Tran, Tony / Wodniok, Alexander
Kommunionkinder, die in Plüderhausen das Sakrament emp-
fangen:
Dawids, Jason / Di Bari, Giulia / Gotting, Emelie / Jakovljevic, 
Denis / Kersting, Zoé / Morgillo, Sofia / Plink, Raphael / Prskalo, 
Julijana / Scherer, Stanislav / Riccio, Emilia / Rychlik, Louis
Die Gemeinden sind eingeladen, die Erstkommunion durch ihr 
Gebet und in der gemeinsamen Feier der Erstkommunion zu be-
gleiten.

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen
Am Freitag, dem 5. April, beginnt in der Herz-Jesu-Kirche um 
19.00 Uhr die Eucharistische Anbetung.
Zum Abschluss erhalten wir den sakramentalen Segen. Herzliche 
Einladung!

Frauentreff Urbach
Planänderung! – Wir gehen ins Kino!
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, dem 17.04.2024. 
Wir fahren nach Schorndorf ins Kino in die Manufaktur. 
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Abfahrt ist um 15.00 Uhr mit privaten Pkw am kath. Gemeinde-
haus in Urbach.
Danach lassen wir den Abend beim Griechen in der Taverne  
MYKONOS in Schorndorf ausklingen. 

Alltägliches biblisch betrachtet –
Biblischer Glaubenskurs 2024-2025
Der Alltag stellt viele Herausforderungen an uns Menschen. Häu-
fig fehlt in der Routine der täglichen Beschäftigungen die Mög-
lichkeit, dass ich mich mit wichtigen Fragen und Erfahrungen ge-
nauer, tiefer und vor allem mit mehr Zeit beschäftigen kann. Dazu 
sind Unterbrechungen notwendig und manchmal auch ein Blick-
wechsel. Die Reihe „Alltägliches biblisch betrachtet“ möchte Inte-
resse wecken, innezuhalten und Alltagsthemen aus biblischer 
Perspektive zu betrachten. Neben der Erschließung von Texten 
auf unterschiedliche Weise gibt es Raum für Austausch und die 
persönliche Vertiefung. Eingeladen ist, wer Neugier und Lust hat 
auf Unterbrechungen, wer bereit ist, der biblischen Perspektive 
auf Fragen unserer Zeit einen Raum und eine Chance zu geben 
und wer sich dabei mit anderen austauschen und von anderen 
lernen mag. Bibelkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die insgesamt sechs Samstage (10-17 Uhr) können einzeln, teil-
weise oder als Gesamtkurs belegt werden.
E-Mail: keb.rems-murr@drs.de
Nach der Anmeldung gehen Ihnen weitere Informationen zu.

Samstag
20. April 2024

18:00 Uhr
Kath. Kirche Plüderhausen

Es ist gut, wenn wir Es ist gut, wenn wir Es ist gut, wenn wir Es ist gut, wenn wir 
gemeinsam nach gemeinsam nach gemeinsam nach gemeinsam nach 

Gottes Spuren in unserer Gottes Spuren in unserer Gottes Spuren in unserer Gottes Spuren in unserer 
Zeit und Welt suchen.

 
� Foto: kath. Kirchengemeinde Plüderhausen

Freizeit der KJU vom 25.05. bis 01.06.2024  
in Erlach bei Großerlach
Es sind noch Plätze frei!
Die Pfingstfreizeit der Katholischen Jugend 
Urbach findet dieses Jahr in der 2. Woche der 
Pfingstferien in Großerlach-Erlach statt. Das 
ev. Freizeithaus bietet für 31 Personen Platz, 
es gibt Aufenthaltsräume sowie eine gut aus-
gestattete Küche, die wir zur Selbstversor-
gung nutzen werden. Ums Haus herum befin-
den sich eine Rasenfläche für Zelte, ein Hartplatz für Spiele und 
ein Lagerfeuerplatz und reichlich „Gegend“. Wir nehmen Zelte 
mit, sodass man auch draußen im Zelt schlafen kann.
Weitere Informationen zur Freizeit und zum Haus finden Sie im 
Internet: 
https://katholische-jugend-urbach.j imdofree.com/ 
freizeit-2024/
Informationen zum Haus: 
https://www.gruppenunterkuenfte.de/Freizeitheim-Erlach__
t11895.html
Kinder und Jugendliche im Alter ab ca. 9 bis 15 Jahren sind auf 
unserer Freizeit herzlich willkommen. Die Altersgrenzen sind 
grobe Richtwerte. Ausnahmen sind möglich. Die Woche kostet € 
220,- je TeilnehmerIn (zweites und jedes weitere Kind einer 
Familie sowie Ministranten je € 210,-). In diesem knapp kalku-
lierten Betrag sind folgende Leistungen enthalten: Unterkunft und 
Verpflegung für die gesamte Dauer der Freizeit sowie die benötig-
ten Bastelmaterialien. Am Geld soll die Teilnahme nicht scheitern. 
Es besteht die Möglichkeit, staatliche Zuschüsse zu beantragen. 
Nähere Informationen bekommen Sie bei Herrn Hanauska (s.u.).
Die Hin- und Rückreise zum Haus erfolgt mit den privaten Pkw 
der Eltern. Die Fahrzeit zum Freizeitheim beträgt ca. 50 Minuten.

Die Zahl der Freizeitteilnehmer ist naturgemäß 
begrenzt und es sind auch schon einige Vor-
anmeldungen eingegangen – also schnell an-
melden! 
Am besten über die Homepage der KJU:
https://katholische-jugend-urbach.jim-

dofree.com/anmeldung/
Bei Fragen: Roland Hanauska, Kelterweg 14, 73660 Urbach, 
Tel. 07181 83111 (abends ab ca. 20 Uhr); oder per E-Mail: 
mailto:Roland.Hanauska@t-online.de

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 4. April 2024

Sonntag, 7. April 2024
09.30 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 9. April 2024 
18.00 Uhr 	 Trauergesprächskreis in Göppingen 
	 nach Anmeldung
20.00 Uhr 	 Chorproebe

Mittwoch, 10. April 2024
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Vorschau:
Samstag, 13. April 2024
10 - 12 Uhr 	 Religionsunterricht in Urbach

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Sonntag, 14. April 2024
09.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr 	 Jugendgottesdienst in Aalen
Mittwoch, 17. April 2024
20.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Bezirksältestem Simmerling

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

Er wurde begraben und am dritten Tag vom Tod auferweckt, 
wie es in der Heiligen Schrift vorausgesagt ist. Er hat sich 
zuerst Petrus gezeigt und später allen aus dem engsten Kreis 
der Jünger. Dann haben ihn mehr als fünfhundert Brüder und 
Schwestern zur gleichen Zeit gesehen, von denen die meis-
ten heute noch leben; einige sind inzwischen gestorben. 
(Die Bibel, Übersetzung HFA, Neues Testament, 1 Kor. 15, 4-6)

 
� Foto: CharlVera_Pixabay

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:
Donnerstag, 4. April
14.15 Uhr	� Gebet für Pflegekräfte und Patienten 
	 im KH Schorndorf, 
	 Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
Sonntag, 7. April 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 parallel Kindergottesdienst.
Dienstag, 9. April 
19.00 Uhr	 „Alphakurs“
Mittwoch, 10. April
17.00 Uhr	 Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Jungschar+ Schulklasse 5-7
	� Informationen und Updates der Jungschargruppen 

in der App
Donnerstag, 11. April
14.15 Uhr	 Gebet für Pflegekräfte und Patienten 
	 im KH Schorndorf,
	 Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Pastor 
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen finden Sie in unserer App, download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:  
youtube.com/baptisten-urbach

 
� Foto: Baptisten Urbach

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewig-
keit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
Offenbarung 1, 18
Sonntag, 7. April
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Matthias Bäuerle
Mittwoch, 10. April
14.30 Uhr	 ... zum Treffpunkt "OASE" 
	� Thema: „Wer den Sohn hat, 

hat das Leben!“
	� Vor allem 60Plus Frauen sind 

zum Treffpunkt „OASE“ ein-
geladen.

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728.
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist 
Michael Riegert, Telefon 81506. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Geht Gottes Weg, bringt Liebe in die Welt, Liebe, die tröstet, wo 
Verzweiflung quält, die Menschen nachgeht, die verloren sind, 
und noch im Fernsten sieht das Gotteskind. Geht Gottes Weg, 
bringt Liebe in die Welt!
John Raphael Peacey / Stefan Weller

Bibelvers der Woche:
„Er tritt für uns ein, daher dürfen wir voller Zuversicht und 
ohne Angst vor Gottes Thron kommen. Gott wird uns seine 
Barmherzigkeit und Gnade zuwenden, wenn wir seine Hilfe 
brauchen.“ Heb 4:16
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 07.04.2024
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 09.04.2024
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe
19.30 Uhr 	 Gebetsabend
Mittwoch, 10.04.2024
14.30 Uhr 	 Seniorentreff
Donnerstag, 11.04.2024
06.45 Uhr 	 Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de  
Büro: 07181 995971 (AB – wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Umstellung von artikelstar 4.1 auf 5.0  
ab kommender Woche
Liebe Autorinnen und Autoren des Urbacher Mitteilungsblatts,
wie bereits mehrfach angekündigt, stellt der Nussbaum-Ver-
lag wie bei den allermeisten Mitteilungsblättern, die der Ver-
lag herstellt, auch das Urbacher Mitteilungsblatt auf das 
neue Redaktionssystem „artikelstar 5.0“ um.
Der Link auf das neue Redaktionssystem lautet einfach: 
www.artikelstar.de. Am besten, Sie legen sich diesen in Ih-
rem Internetbrowser als Favorit oder Bookmark an.
Wichtig ist, dass Sie Ihr Zugangskennwort ändern müssen, 
um in artikelstar 5.0 zu gelangen (Ihr altes funktioniert nicht 
mehr!). Dazu haben Sie in den letzten Tagen eine entspre-
chende E-Mail vom Nussbaum-Verlag erhalten.

Falls Sie diese nicht mehr finden, melden Sie sich einfach mit 
Ihrer gewohnten E-Mail-Adresse an und klicken Sie auf der 
Anmeldemaske dann den Button „Passwort vergessen“ an 
und folgen Sie den weiteren Hinweisen.
Alle im artikelstar 4.1 erfassten Inhalte (vergangene und zu-
künftige Inhalte) werden in die Version 5 übernommen, je-
doch erst nach Ablauf des Abgabeschlusses in KW 14. 
Über https://www.artikelstar.de/help kann das Handbuch für 
artikelstar 5 eingesehen werden. Wenn Sie Fragen rund um 
den artikelstar haben, melden Sie sich gerne wie gewohnt 
bei unserem CMS-Team unter 07033/525-345 oder per  
E-Mail cms@nussbaum-medien.de
Ihr artikelstar-Team 

Urbacher Fußballgeschichte(n) 
Tradition und Zuschauermagnet – das alljährliche  
Nachbarschaftsturnier
Im Frühjahr 1946 hat der TSV Oberurbach mit großem ehrenamt-
lichem Aufwand vieler Helfer die Sportplatzerweiterung und -ent-
wässerung in Angriff genommen. Zur Einweihung am 1. und 2. 
September 1946 wurde das bis in die Mitte der Achtzigerjahre 
traditionelle und sehr beliebte Nachbarschafts-Pokalturnier ins 
Leben gerufen. Sportkamerad Karl Härer aus Unterurbach stiftete 
dazu einen Wanderpokal, der so lange zur Ausspielung kam, bis 
ihn ein Verein dreimal gewonnen hatte. Dann ging er in dessen 
Besitz über. Das Nachbarschaftsturnier mit den Vereinen TSV 
Oberurbach, 1. FC-TV Urbach, VfL Schorndorf und SV Plüder-
hausen wurde im jährlichen Wechsel ausgetragen und war ein 
Highlight und ein Zuschauermagnet in jeder Saison. Und es war 
20 Jahre eine Domäne der Urbacher Vereine. Der VfL Schondorf 
von der benachbarten Kreisstadt gewann erst 20 Jahre (!!!) nach 
der Premiere (im Jahr 1946) im Jahr 1966 zum ersten Mal dieses 
prestigeträchtige Turnier.
Der TSV Oberurbach feierte im Jahr 1962 sein 40-jähriges Jubi-
läum. In der Vorbereitungszeit wurde wiederum Großes geleistet: 
Sportplatzerweiterung, Sportplatzumzäunung, neuer Rasen, Bau 
von Umkleide- und Duschräumen.
Zum Ende der Saison 1961/62 belegten die Urbacher Vereine in 
der Staffel 1 der II. Amateurliga die Plätze 8 (FC-TV) und 10. (TSV) 
mit 25:31 und 24:32 Punkten
Am Samstag, dem 22. Juni und Sonntag, dem 23. Juni 1962, fand 
ein Nachbarschaftsturnier auf dem TSV-Platz in Oberurbach 
statt. Den Pokal stiftete dieses Mal die Gemeinde Oberurbach. 
Die bärenstarke TSV-Mannschaft wiederholte den Vorjahreserfolg.
Der FC-TV hatte in diesem Jahr folgende Spieler im Kader:
Egon Walter, Rudolf Stolhofer, Hans Neuhäuser, Peter Frank, Ger-
hard Marx, Rolf Bäuchle, Rolf Schneider, Rolf Häge, Gerhard 
Stettner, Arthur Schick, Peter Ziegele, Stefan Koller, Werner Hal-
ler, Jürgen Schlötzer, Heinz Weller, Heiner Lang, Erhard Klink.
Im Jahr 1962 vollzog sich ein bedeutsamer Wechsel an der Spitze 
des traditionsreichen FCTV Urbach. In der außerordentlichen 
Hauptversammlung am 28.07.1962 übergab der verdiente Ehren-
vorstand Albert Krötz, der jahrzehntelang die Geschicke des Ver-
eins in aufopferungsvoller Arbeit geleistet hatte, sein Amt an den 
bisherigen Fussball-Abteilungsleiter Rudolf „Rudi“ Degele.

 
TSV Oberurbach Turniersieger beim 40-jährigen TSV-Jubiläum 1962. 
Obere Reihe von links: Hugo Brenner (Vorsitzender), Hermann 
Daiß, Dieter Schmidt, Horst Häberle, Horst Lustig, Walter Kurz 
(Abteilungsleiter), Willi Bronn, Walter Söll, Willi Hieber, Walter  
Beutel (Bürgermeister). Kniend von links: Wilfried Kurz, Rolf  
Walter, Helmut Kurz, Franz Haberhauer, Heinrich Schiessl, Josef 
Mandjik.

Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums des SV Plüderhausen fand 
das Nachbarschaftsturnier 1972 statt. Nachdem der FC den 
Lokalrivalen TSV am Samstag knapp mit 4:3 besiegen konnte, 
fand das Endspiel am Sonntag vor einer großen Zuschauerkulisse 
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gegen den gastgebenden Jubilar statt. Goldschmidt und Som-
mer schossen den 2:1 Turniersieg des „FC“ heraus.
Der TSV bot bei diesem Turnier folgende Spieler auf:
Stefan Mihalek, Otto Kamp, Rolf Reile, Helmut Hilf, Erhard Reik, 
Hans Schöberl, Peter Manhalter, Julius Härer, Horst Maier, Alfred 
Blümle, Wolfgang Wirth, Walter Baldauf, Bernd Brenner, Cendiz, 
Bakirci (nicht dabei waren Wilfried Müller und Josef Werba)
Trainer war 1972 Anton Wdowiak, Abteilungsleiter Walter Härer 
und Vorstand Rolf Sommer.
1. FC-TV Urbach Sieger im Nachbarschaftsturnier 1972 in 
Plüderhausen

 
Stehend von links: Siegfried Lang, Helmut Büber, Günter Degele, 
Herbert Dobelmann, Fritz Walz, Jürgen Goldschmidt, Hans 
Schindler, Wolfgang Sommer. In der Hocke: Gerd Strecker,  
Werner Beutel, Wolfgang Degele. Nicht auf dem Bild: Geord Seidl

Aktive Aktuell

Letzte Spiele:
Samstag, 30.03.2024
SK Fichtenberg – SC Urbach II	�  2:2
Tore :0:1 Rene Sauter (27. Foulelfmeter), 0:2 Markus Schiek (43.), 
1:2 Nico Weidner (45.+4), 2:2 Luis Weinberger (50.)
TV Stetten – SC Urbach	�  2:1
Tore:1:0 Tim Kopp (39.), 2:0 Andreas Schuster (56.), 2:1 Valmir 
Thaqi (64.)

Kommende Spiele:
Sonntag, 07.04.2024
12:45 Uhr SC Urbach II – SKG Erbstetten
15:00 Uhr SC Urbach – TB Beinstein
Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung!

Abteilungsversammlung Handball SCU/ SVP
Wir laden alle Mitglieder, Eltern und Interessierte herzlich zu unse-
rer diesjährigen Hauptversammlung der Handballabteilungen des 
SC Urbach und des SV Plüderhausen sowie der Spielgemein-
schaft HSK Urbach/Plüderhausen ein. Diese findet am 05.05.2024 
um 11:00 Uhr in der Wittumhalle, Linsenbergweg 2 in 73660 Ur-
bach statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht zum Spielbetrieb der HSK Urbach-Plüderhausen

3.	 Bericht der Abteilungsleitung SCU/SVP
4.	 Kassenbericht SCU/SVP
5.	 Wahlen
	 a. Abteilungsleitung
	 b. Spielgemeinschaftsleitung
	 c. Jugendleitung
	 d. Kassier
	 e. Spielbetriebsleitung
6.	 Anträge
7.	 Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 28.04.2024 bei 
Stefan Schropp: hskleiter@hskup.de einzureichen.
Im Anschluss wollen wir gemeinsam grillen. Bitte meldet euch 
hierfür bis zum 28.04.2024 über eure Trainer oder mit einer E-Mail 
an hskleiter@hskup.de an, damit wir auch ausreichend zu Essen 
und Trinken besorgen können.

Sieg gegen Hbi und Deckel drauf – Staffelsieg!
Hbi Weilimdorf/Feuerbach – mC� 10:34
Ohne Winterholler, aber mit einer großen Portion Siegeswillen war 
die HSK zu ihrem letzten Rundenspiel nach Feuerbach gereist. 
Die mC sorgte gleich zu Beginn durch schnelle Kombinationen im 
Angriff für klare Verhältnisse. Die Abwehr stand gewohnt sicher 
und immer wieder gelang es Retter entweder gekonnt seine Mit-
spieler in Szene zu setzen oder selbst abzuschließen. Beim Stand 
von 6:18 ging es somit in die Halbzeitpause. Nach dem Wechsel 
das gleiche Bild, die HSK kombinierte im Angriff nach Belieben 
und in der Abwehr ließ sie bis zur 40. Minute nur einen Gegentref-
fer zu. Alle Spieler erhielten in der Folge ausreichend Spielzeiten 
und konnten ihr Können auch auf ungewohnten Positionen zei-
gen. Gailing spielte fortan auf Mitte und bediente immer wieder 
Nuding und Hetz am Kreis, die erfolgreich abschlossen. Die HSK 
entführte beide Punkte aus Feuerbach und sicherte sich damit 
den Staffelsieg uneinholbar vor der SV Fellbach, die noch ein 
Spiel zu absolvieren hat.
Es spielten: Frese (11); Ortmann (10); Retter (5); Nuding (4); Hetz 
(2); Durst (1); Papenfoth (1); Cap; Gailing; El Fakir; Burkart

Toller Heimsieg zum Abschluss
gJD: HSK Urbach/ Plüderhausen – MTV Stuttgart
Am Sonntagmorgen stand für die gJD der HSK das letzte Saison-
spiel an. Die erste Spielhälfte fand ein ausgeglichenes Duell statt. 
Die Gegner legten vor und die HSK zog mit, sodass es zur Halb-
zeit 10:11 stand. Jetzt hieß es, nicht nachlassen und die zwei 
Punkte für sich gewinnen. Ein letzter Sieg in dieser Runde und 
das vor heimischem Publikum. Mit der weiblichen Unterstützung 
von Alicia und Tessa legte die HSK vor und konnten eine knappe 
Führung herausspielen, welche sie bis zum Schlusspfiff halten 
konnten. Mit einem Endstand von 23:19 sicherte sich die HSK 
nicht nur zwei wichtige Punkte, sondern auch noch den vierten 
Platz. 
Es spielten: Tessa, Alicia, Fritz (2), Marius, Lian (1), Luca (1), Tom (3), 
Emil (5), Raphael (5), Tim, Lian, Raphael (6). 

F1: Tolles Spiel!
HSK – MTV Stuttgart	�  27:20 (15:9)
Ein sehr gutes Spiel lieferte die F1 vergangenen Sonntagabend 
den zahlreichen Fans.
Ein sehr motivierter und flotter Start ebneten den Weg zum Sieg. 
Bereits nach fünf Minuten stand es 5:1 für die Gastgeberinnen. 
Schnelle Gegenstöße und schöne Angriffsaktionen sorgten bis 
zur Halbzeit für einen sechs Tore Vorsprung. In der 2. Hälfte das-
selbe Bild. Durch eine dominante Abwehr konnten auch einige 
Unkonzentriertheiten im Angriff ausgeglichen und ein verdienter 
Heimsieg eingefahren werden. Vielen Dank für die tolle Unterstüt-
zung von der Tribüne!
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Es spielten: Günther, Widmaier (beide Tor), Bannert, Denzinger (1), 
Dittricht (1), Dreblow (6), Gross, Hoffmann (2), Sigle (5), Wolff (7/1), 
Pfeifle, Ziesel, Maurer (5/2), Hardt

 
� Foto: Sigle

M2: Unschönes Saisonende
HSK – MTV Stuttgart	�  23:35 (11:13)
Zum letzten Spiel der Saison empfing die M2 nochmals ein Team 
aus der Landeshauptstadt.
Da erst fünf Wochen zuvor das letzte Duell stattfand, war die 
Mannschaft gut bekannt. Die Hausherren verschliefen den Start 
und waren nach zehn Minuten mit 1:8 im Hintertreffen. Die Ab-
schlussquote wurde mit zunehmender Spielzeit besser und das 
Team startete bis zur Halbzeit eine Aufholjagd. Die M2 kam sogar 
noch bis auf ein Tor ran, verlor dann aber den Faden im Angriff 
und musste sich geschlagen geben. In Summe eine trotzdem or-
dentliche Saison, welche auf dem 6. Platz abgeschlossen werden 
konnte. Die M2 bedankt sich bei allen Fans, welche sie zu unmög-
lichen Uhrzeiten an unmöglichen Orten unterstützt haben =)
Es spielten: Schubert, Schropp (beide Tor), E. Wolff (5), Mattana (2), 
Habik (3), R. Wolff (1), Strobel (2), Mäffert (7), Graß (2), Wotschel, 
Danner, Nies (1)

Rückblick auf Spieltag 22. bis 23.03.2024
Heiko und Diesl führen Herren I zum Heimsieg!
SC Urbach I – SG Bettringen II	�  9:4
Am vergangenen Samstag, dem 23.03.2024, war die abstiegsge-
fährdete Mannschaft aus Bettringen zu Gast in unserer Atrium-
halle. In den Doppel-Partien konnten die beiden bisher unge-
schlagenen Paarungen Heiko/Diesl und Andi/Tobi eine 2:1 
Führung für unser Team einfahren.
Im vorderen Paarkreuz wurden mit dem Einzelerfolg von Heiko 
und der Niederlage von Andi die Punkte geteilt. Dasselbe war 
auch im hinteren Paarkreuz, durch den 5-Satz-Sieg von Robin 
und der kämpferischen Niederlage von Harry, der Fall. Das mitt-
lere Paarkreuz präsentierte sich im ersten Einzeldurchgang in be-
stechender Form, da Tobi einen deutlichen 3:0-Sieg einfahren 
konnte, während Diesl in einer hart umkämpften Partie im Ent-
scheidungssatz den kühleren Kopf bewahren konnte.
Mit den beiden Erfolgen unserer Nummer 1 und 2, Heiko und 
Andi, konnte man den 8. Punkt und damit gleich zu Beginn des 
zweiten Einzeldurchgangs das Unentschieden sichern. Durch 
den zweiten Einzelsieg an diesem Abend konnte Diesl schließlich 
einen Schlusspunkt hinter die Partie setzen, was der Herren I einen 
verdienten Heimerfolg einbrachte.
Punkte: Heiko (2), Andi (1), Tobi (1), Diesl (2), Robin (1), Harry,
Heiko/Diesl (1), Andi/Tobi (1) und Robin/Harry

Herren II mit Vorentscheidung im Titelrennen
SC Urbach II – TV Stetten	� 9:5
Zur gleichen Zeit wie unsere 1. Herrenmannschaft hatte unsere 
Herren II ihr Spitzenspiel in der Atriumhalle, da der Zweitplatzierte 
aus Stetten zu Gast war.
Unserem Team gelang ein guter Start in die Begegnung, da so-
wohl Pit/Walde als auch Gerald/Bernd ihre Doppel-Partien für uns 
entscheiden konnten.
Nachdem in den ersten beiden Paarkreuzen Niko (3:0), Pit (3:1) 
und Lorenzo (3:0) eine 5:1-Führung für Urbach hervorbringen 
konnte, wähnte man sich schon auf der Siegerstraße. Doch 
ebenso wie gegen Plüderhausen sollte dies nicht das Ende gewe-
sen sein. Da Stetten mit 3 Erfolgen aus dem verbliebenen mittle-
ren und den beiden Spielen aus dem hinteren Paarkreuz wieder 
auf 5:4 verkürzen konnte und Niko im Spitzenduell leider das 
Nachsehen hatte, kam es beim Stand von 5:5 nochmal zu einem 
echten Thriller!
Doch Pit brachte mit seinem souveränen 3:0-Sieg die Wende. Lo-
renzo und Walde konnten mit ihren 4-Satz-Siegen nahtlos daran 
anschließen. Beim Spielstand von 8:5, was ein sicheres Unent-
schieden für uns bedeutet hat, ging unser hinteres Paarkreuz in 
die Box. Mit einem nervenaufreibenden 5-Satz-Sieg konnte Ge-
rald schließlich den entscheidenden Punkt einfahren.
Mit diesem spannenden 9:5-Erfolg im Spitzenduell kann unsere 
Herren II ihren Vorsprung von 1 auf 3 Punkte (1 Sieg und 1 Nieder-
lage) gegenüber Stetten ausbauen. Bei noch 3 verbleibenden 
Spieltagen muss unser Team noch zweimal voll punkten, um die 
Meisterschaft endgültig unter Dach und Fach zu bringen.

Jugend kann in Unterzahl die Niederlage nicht verhindern!
SC Urbach U-19 – TV Hochdorf	�  4:6
Die Leidensgeschichte der Jugend geht weiter. Durch Verletzung 
und Krankheit hatten wir wieder 2 Ausfälle zu beklagen, weswe-
gen die U-19 nur zu dritt antreten konnte. Somit hatten unsere 
abstiegsgefährdeten Gegner aus Hochdorf, schon zu Beginn au-
tomatisch einen 0:3-Vorsprung.
Das einzige Doppel an diesem Tag konnte Roberto/Marc, durch 
einen deutlich verlorenen Entscheidungssatz, nicht zugunsten 
unseres Teams verwerten.
Im vorderen Paarkreuz wurden die Punkte aufgrund des Erfolges 
von Roberto (3:0) und der Niederlage von Marc (0:3) geteilt. Im 
hinteren Paarkreuz konnte Lucas mit seinem 3:1-Sieg einen wei-
teren Punkt beisteuern.
Die zweiten Einzelpaarungen zeigten dasselbe Bild: Roberto 
konnte im Entscheidungssatz einen weiteren Erfolg verbuchen, 
was auch Lucas in 4 Sätzen gelang. Somit hatte unsere Jugend  
4 Punkte. Doch sollten diese Anstrengungen leider nicht ausrei-
chen, da der Vorsprung der Gäste am Ende zu groß war.

Vorschau
Samstag, 06.04.2024:
VfL Kirchheim II – SCU-U19, 15:30 Uhr
VfL Waiblingen II – SCU-Herren II, 19:00 Uhr

Tolle Erfolge beim Werfertag in Murr
Am Samstag, 23. März war ein kleines Team beim Werfertag in 
Murr an der Murr. Klein, aber dabei sehr erfolgreich.
Lisa Engel, bei den U20, gewann sowohl das Diskuswerfen mit 
35,26 m als auch das Kugelstoßen mit 8,63 m. Ihre Mutter Petra 
gewann das Diskuswerfen der W50 mit 32,07 m und das Kugel-
stoßen mit sehr guten 11,34 m. Bei der weiblichen Jugend W15 
war Jette Taubert am Start. Sie siegte im Diskuswurf mit 21,44 m 
und im Speerwurf mit 25,92 m. Im Kugelstoßen kamen zudem 
noch 8,49 m in die Wertung.    
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Sommertraining
Nach den Osterferien beginnt 
wieder für alle Trainingsgrup-
pen die Sommersaison und 
das Training findet im Wittum-
stadion in Urbach statt.
In unseren Kindergruppen U10 
und U8 (Jahrgang 2015 bis 
2018) sind im Moment keine 
Neuaufnahmen bzw. Schnup-
pertraining möglich. Bei Inter-
esse gerne trotzdem melden, 
wir führen Wartelisten.

Einladung an alle Mitglieder zur Haupt- 
versammlung des Musikverein Urbach 1932 e.V.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 12.04.2024 ab 19 Uhr 
im Vereinsheim im Bärenhof statt. Öffnung ist ab 18.30 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte
	 – Vorstand
	 – Kassierin
	 – Kassenprüfer
	 – Jugendleiterin
	 – Dirigent
4.	 Antrag auf Entlastung
5.	 Ehrungen
6.	 Anträge
7.	 Wahlen
8.	 Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens eine Woche 
vor ihrer Durchführung an den Vorstand zu richten.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wie bereits bekanntgemacht sind alle Mitglieder des Gesangver-
eins Eintracht Urbach 1925 e.V. zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung (Hauptversammlung) eingeladen.
Sie findet am 
Freitag, den 12. April 2024, Beginn 19:30 Uhr
im Gasthaus zum Rössle, Mühlstraße 15, 73660 Urbach
statt mit nachfolgender

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3.	 Geschäftsberichte:
	 - Vorsitzender,
	 - Abteilungsleiter,
	 - Kassier und
	 - Kassenprüfer
4.	 Aussprache zu den Geschäftsberichten
5.	 Entlastung Vorstand, Abteilungsleiter und Kassier
6.	 Wahlen
	 - 1. Vorsitzender
	 - Schriftführer

 
Bereit für die Sommersaison�

Foto: CB

7.	 Ehrungen
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind in schriftlicher Form bis zum 
05.04.2024 beim 1. Vorsitzenden Martin Schuler, Adalbert-Stifter-
Straße 70, 73660 Urbach einzureichen.

Linsenberghütte geschlossen  
am Sonntag, 07.04.2024
Am Tag des Baumes, der in Urbach am Sonntag, 07.04.2024,  
11 Uhr, auf dem Friedhof stattfindet, ist die Linsenberghütte zu. 
Nach dem Pflanzen eines Ginkgobaumes auf dem Friedhof findet 
ein fröhlicher Umtrunk beim Pavillon in der Urbacher Mitte II statt. 
Es gibt auch zu essen: Rote Würste, Schnitzel im Brötchen und 
Pommes in der Schale.
Baum des Jahres ist die Mehlbeere. Da es ein seltener Baum ist 
und die Nachfrage dieses Jahr groß ist, haben die Baumschulen 
leider keine mehr für uns.
Ein Ginkgobaum ist ein lebendes Fossil – die Wurzeln reichen 
mehr als 250 Millionen Jahre zurück.

Termine Gesundheitswandern
Treffpunkt Urbacher Mitte I – Rewe-Parkplatz donnerstags 9 Uhr
mit Gesundheitswanderführer Jürgen Schlotz
Tel.: 07181 64362, E-Mail: j.schlotz@web.de
Anschließend fährt man zu den geplanten Startpunkten.
04.04.2024	 Rohrbronn, Nordwest, Obstlehrpfad
11.04.2024	 Miedelsbach
18.04.2024	 Lichtenwald
25.04.2024	 Stuttgart, Uni Stuttgart-Vaihingen, Bärensee,
	 (MEX13, Abfahrt 9:11 Uhr, 
	 Treffen 8:50 Bahnhof Urbach)
02.05.2024	 Winterbach, WF Brigitte Sterr
09.05.2024	 Adelberg
16.05.2024	 Berglen, Rettersburg
23.05.2024	 Stuttgart, Bad Cannstatt, 
	 Naturkundemuseum, Rosensteinpark.
	 Treffpunkt 8.50 Uhr Urbach Bahnhof. 
	 (MEX13, Abfahrt 9:11 Uhr, Abfahrt Schorndorf 9:14)
30.05.2024	 Schorndorf, Weiler

Mitgliederversammlung der Landfrauen
Liebe Landfrauen,
hiermit laden wir unsere Mitglieder herzlich ein zur ordentlichen 
Hauptversammlung am Freitag, 19. April um 19:00 Uhr im  
SC-Treff in Urbach.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2.	 Gedenken an die Verstorbene
3.	 Berichte
	 a) Rückschau des Vorstandes auf das Jahr 2023
	 b) Kassenbericht
	 c) Bericht der Kassenprüfung 
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastungen des Vorstands 
7.	 Vorschau auf das Jahr 2024
8.	 Behandlung von Anträgen und Verschiedenes
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Schriftliche Anträge zur Tagesordnung können bis 13. April 2024 
eingereicht werden bei Petra Grockenberger, Hauptstr.6, 73660 
Urbach, oder per E-Mail an landfrauen-urbach@gmx.de
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme und zahlreiches 
Erscheinen der Urbacher Landfrauen!

Gefühle sind zum Fühlen da!
Was sind Gefühle eigentlich, wie unterscheide ich diese von Ge-
danken und wie etabliere ich einen guten Umgang mit belasten-
den Emotionen?
Wie das gelingt, wie man mit negativen Gefühlen umgeht und 
warum diese normal sind, erfahren Sie mit Jennifer Schwenger in 
einem spannenden Mix aus Vortrag und Workshop.
Sie ist systemische Coach- u. Supervisorin, Hochschuldozentin 
und Dipl. Sozialpädagogin.
Treffpunkt: Donnerstag, 18. April in der Atriumhalle/Mehrzweck-
raum (nicht in der Begegnung!)
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wir freuen uns über viele Mitglieder und interessierte Gäste.

Krähla binden fürs Brotbacken im Backhäusle
Am 22. März trafen sich zehn Krähles-Binder/-innen am Parkplatz 
an der Hagsteige. Von dort spazierten wir bei traumhaftem Wetter 
aufs Stückle des „Verein Hochstamm“, in herrlicher Lage am 
Waldrand.

 
Die stolzen Krähles-Binder/-innen

Fleißige Hände sammelten dort unter der Anleitung von Lydia Hä-
ring dünne Äste und Reisig, die mit der Gartenschere zurechtge-
schnitten wurden. Schicht für Schicht legten die fleißigen 
Teilnehmer/-innen immer wieder die Büschel über die Schnur 
vom Krählesbinder und ruckzuck waren die Krählesbinder voll 
und konnten mit dem Metallhebel fest zugedrückt und mit der 
Schnur zusammengebunden werden. Alle waren mit viel Begeis-
terung dabei und am Ende kamen 16 Krähla zusammen. Diese 
werden für die Brotbackaktion im Backhäusle gebraucht, um den 
Backofen anzuheizen.

 
Es wurde fleißig angepackt

Zwischendrin gab es eine Stärkung mit Selbstgebackenem und 
Getränk. Auf einem Anhänger wurden die fertigen Reisigbüschel 
dann in Richtung Krähles-Hütte zu Siegrun Burkhardt transpor-
tiert, die das Backhaus derzeit betreut. Dort werden die Krähla 

nun gelagert, bis sie richtig trocken sind und dann für ein mög-
lichst rauchfreies Feuer im Holzbackofen des Backhäusles sor-
gen werden.

 
Lydia zeigte die Schnurtechnik� Fotso: LF

Alle freuen sich jetzt schon aufs Brotbacken im September.
Herzlichen Dank an Lydia Häring für die Unterstützung sowie an 
den Verein Hochstamm, der uns sein Stückle mit Schnittgut zur 
Verfügung gestellt hat!

Rechtzeitig zu Ostern wurden die Tafeln  
unseres Obstbaulehrpfades Linsenberg wieder 
angebracht

 
Große Tafel� Foto: OGV

Vor zwanzig Jahren wurde der einzigartige Lehrpfad eingeweiht. 
Er informiert über Obstbau, Gehölze, Ökologie und Landschaft. 
Der Obstbauverein, die Urbacher Töpferfrauen sowie die Holz-
werkstatt haben die Tafel liebevoll hergestellt und gestaltet. Kin-
der werden vom Käfer Anton durch den Lehrpfad begleitet. Park-
platz: Wittumhalle/Wittumstadion. Von dort den Linsenbergweg 
hoch Richtung Fa. Holzbau Kurz. An dieser links vorbei den Weg 
geradeaus weiter bis zur großen holzüberdachten Tafel, die 
gleichzeitig Beginn und Ende des Rundweges markiert.

Mauerbienen zur Ertragssicherung im Obstbau
Bei unserer Hauptversammlung am 16.02.2024 hat Thomas Kroll 
aus Esslingen einen Vortrag: „Mauerbienen zur Ertragssicherung 
im Obstbau“ gehalten.
Eine reiche Obsternte kann es nur geben, wenn die Obstblüte 
bestäubt wird, also Pollen auf die Narbe gelangt und danach Be-
fruchtung und Fruchtbildung erfolgen. In der „Bestäuber-Gesell-
schaft:“ im Obstbau stellen die Wildbienen neben Honigbiene 
und Hummel einen weiteren wichtigen Bestäuber dar. Diese Wild-
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bienen sind einzeln lebende Arten (Solitärbienen). Jedes Weib-
chen baut sein eigenes Nest, legt darin Brutzellen an, versorgt 
diese mit einem Pollen-Nektar-Gemisch, legt darin ihr Ei ab und 
verschließt dann die Brutzelle mit einer Querwand. Die abgeleg-
ten Eier entwickeln sich zu Bienen, überdauern den Winter in völ-
liger Ruhe und verlassen im kommenden Frühjahr ihr Nest. 
Der OGV lässt auf dem Vereinsgrundstück eine Nisthilfe von 
Thomas Kroll aufstellen.

 
Nisthilfen

Die verpuppten Wildbienen 
können entnommen werden, 
da sich diese einzigartigen 
Nisthilfen öffnen lassen, kön-
nen Sie während der Winter-
ruhe die Nistgänge auf Para-
siten kontrollieren und ggf. 
entfernen. Die Bienenkokons 
werden entnommen und in 
gekühlter Umgebung (1 bis 4 
°C) bei normaler Luftfeuchtig-
keit bis zum Schlupftermin im 
Frühjahr gelagert. Kokons, 
die erkennbar Parasiten und 
Parasitenlarven enthalten, 
werden entnommen und aus 
der Zucht entfernt.
Zu unserer Nisthilfe wurden 
auch Hunderte Kokons mit-

geliefert. Daraus werden in den nächsten Tagen viele Mauerbie-
nen schlüpfen. Sie werden Nektar und Pollen sammeln und ihre 
Brutzellen anlegen und dabei unsere Obstbäume bestäuben.

 
Mauerbienenhotel� Fotos: OGV

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662(bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: diese könnt ihr in eine unserer Spende-Boxen  
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde.
Geldspenden: ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: ja auch damit könnt ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Fundkaninchen
Pünktlich zum Osterfest hat uns die Polizei zwei Fundkaninchen 
aus Plüderhausen übergeben.
Wo werden die Beiden vermisst?

Fotos: TSP

2. Walpurgisnacht Urbach -  
Feiern für den guten Zweck
Die Hexen sind los … bei der 2. Walpurgis Nacht in der Auerbach-
halle Urbach.
Jedes Jahr stürmen am 30.04. die Hexen den Blocksberg, um 
den Beginn des Sommers zu feiern und zu tanzen. Wir wollen 
diese Tradition aufgreifen und die Mädels der Region zum Hexen-
tanz einladen.
Also trommelt Eure Mädels zusammen und kommt zum Feiern 
und Tanzen. Kater und andere Männer sind natürlich auch will-
kommen.
Freut Euch auf einen Abend mit toller Deko, den Guggen „Lacha-
batscher“ aus Waldstetten und Musik der beiden Schlagerkapi-
täne Pilzi und Bonzai!
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Die Einnahmen werden wie immer bei unseren Veranstaltungen 
für einen sozialen Zweck verwendet.
Wann: 30.04.2023 (Einlass ab 19:30 Uhr)
Wo: Auerbachhalle Urbach
Eintritt: Vorverkauf 8 € – Abendkasse 10 € – ab 18 Jahren
Tickets gibt es ab sofort bei den Vorverkaufsstellen:
Café // BAR M1 und Getränkehandlung Mehl
oder *per E-Mail* unter: tickets@die-schatzkiste.info

 
Zu Gast: die Schlagerkapitäne und die Guggenmusik Lachabat-
scher aus Waldstetten� Foto: Silu Social Media, Urbach

Wir sind die Schatzkiste e. V. und  
wir brauchen eure Unterstützung!

 
Der QR Code zur Fördermitgliedschaft 
� Foto: SILU Social Media, Urbach

Wir sind ein Verein mit aktuell 140 Mitgliedern, viele davon sehr 
aktiv, aber auch sehr viele unterstützen uns auch als reine Förder-
mitglieder.

Die Gelder unserer Events fließen in diverse wohltätige Aktionen 
und Projekte. Die Verwendung kann dann zum Beispiel eine Fami-
lie sein, welche einen schweren Schicksalsschlag erlitten hat, sei 
es Krankheit oder gar Tod. Gelder fließen aber auch in gemein-
same Aktionen mit Hospizen, Altenheime, Kindertagesstätten, 
Krankenhäuser und vieles mehr! Seit Oktober 2022 ist die Schatz-
kiste e. V. nun in Schorndorf in einem 120 m² Mehrzweckraum, 
welcher für kleinere Events wie Wohnzimmer-Konzerte, Kinder-
krabbelgruppen, Selbsthilfegruppen aber auch Tanzworkshops 
für sozial benachteiligte Kids oder Special Kids, uvm. genutzt 
wird.
Dir gefällt, was wir alles auf die Beine stellen, kannst uns aber 
zeitlich aktiv nicht unterstützen? Dann werden Fördermitglied in 
unserer Schatzkiste. 
- �Du bestimmst Deinen Förderbeitrag pro Jahr selbst und leistest 

so eine tolle und sinnvolle Hilfe für unsere Arbeit.
- �Dein Mitgliedsbeitrag kommt sicher 1 zu 1 und wohlüberlegt bei 

unseren wohltätigen Projekten an.
- Du hast noch Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Dann melde Dich unter: info@die-schatzkiste.info
DANKE! Deine Schatzkiste e. V.
www.die-schatzkiste.info

Waldpädagogik Urbach

Unsere heimischen Wildpflanzen –  
Kraftpakete am Wegesrand, Teil 2
Sogenannte Superfoods sind in aller Munde. Aber wussten 
Sie auch, dass es eine Vielzahl an heimischen Superfood in 
Grün gibt, und zwar kostenlos!
Im Vergleich mit unseren Kulturpflanzen im Garten oder auf den 
Feldern sind die heimischen Wildpflanzen dennoch wahre Kraft-
pakete und strotzen nur so von wertvollen Inhaltsstoffen. Sie 
wachsen ganz in unserer Nähe, im Garten, im Blumenbeet, zwi-
schen unseren Kulturpflanzen, in der Hecke, Wiese und am 
Wegesrand.
Hier einige Beispiele:
Bärlauch, Brennessel, auch 
Taubnessel, Giersch, Löwen-
zahn, Schaumkraut, Wilder 
Schnittlauch und vieles mehr 
… es lohnt, sich zu bücken und 
das eine oder andere Kraut ab-
zuschneiden, um den grünen 
Salat inhaltlich aufzupeppen, 
oder ein Pesto, ein Smoothie 
oder eine Kräutercreme davon 
herzustellen. Unser Gaumen 
freut sich an dem Geschmack 
des frischen Grüns, besonders 
im Frühling. Nach dem langen, 
grauen Winter sehnt sich der 
Körper besonders nach einer 
ordentlichen Portion Vitalstoffe!
Schon gewusst?
Ein Vergleich:
Brennessel mit Chinakohl 
die Brennessel beinhaltet
2x mehr Kalium
7 x mehr Magnesium und Eisen
16 x mehr Calcium
9 x mehr Vit. C
57 x mehr Prov. A
ist reich an Eiweiß,
im Samen wertvolle Linolsäure,
viele andere sekundäre Pflanzenstoffe.

 
Brennnessel-Kraftpaket  
am Wegesrand� Foto: pixabay
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Heimische Superfoods� Foto: Eva Fitz

Passend zum Thema findet ein Kräuterspaziergang 
mit Verkostung statt:
Termin: Samstag, 13. April 2024
10.30 bis 12 Uhr
Treffpunkt: Freibadparkplatz Urbach
Kosten: 12 € plus 2 € Unkosten
Weiter Information und Anmeldung unter:
Eva Fitz, E-Mail: info@fit-und-alltag.de oder Tel.: 07181-86181

Alle Informationen zum Verein Waldpädagogik Urbach e. V. 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.waldpäadgogik-urbach.de oder 
folgen Sie uns auf Facebook oder Instagram.

Planänderung! – Wir gehen ins Kino
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, den 17.04.2024. Wir fahren 
nach Schorndorf ins Kino in die Manufaktur.  
Abfahrt ist um 15.00 Uhr mit Privat-Pkw am kath. Gemeindehaus 
in Urbach.
Danach lassen wir den Abend beim Griechen in der Taverne  
MYKONOS in Schorndorf ausklingen.

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

DRV ruft Frauen zur Planung  
der Altersvorsorge auf
Frauen erhalten im Schnitt über ein Viertel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. 2022 lag die durchschnittliche Bruttoalters-
rente nach 35 Versicherungsjahren in Baden-Württemberg für 
Frauen bei 1.293 Euro (Männer 1.830 Euro). Diese Zahlen nannte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) und betonte: „Aber immer noch erreicht nur ein Drittel 
der Frauen die 35 Versicherungsjahre oder mehr.“ Für die DRV 
BW liegen die Gründe auf der Hand: „Oft unterbrechen oder redu-
zieren sie ihre Erwerbstätigkeit für die Kindererziehung oder 
Pflege von Angehörigen.“ Viele Arbeitnehmerinnen verdienten zu-
dem weniger als ihre männlichen Kollegen und steckten häufig in 
der „Teilzeitfalle“ fest. Daher seien die Beiträge der Frauen in die 
gesetzliche Rentenversicherung und folglich ihre Rente geringer. 

Zum Weltfrauentag am 8. März 2024 empfahl die DRV BW Frauen 
aller Altersklassen, sich jetzt um die Planung ihrer Altersvorsorge 
zu kümmern. Hierbei verwies sie auf ihre Beratungsstellen in den 
Regionen sowie ihre spezielle Themenseite im Internet www.drv-
bw.de/Altersvorsorge/Frauen.

Projekt: Urbacher Auswanderer-Schicksale
Etwa 200 Urbacher sind im Laufe des 19. Jahrhunderts ausge-
wandert. Zumeist getrieben durch die schlechten wirtschaftlichen 
Verhältnisse und die damit verbundene Existenznot, suchten sie 
in zahlreichen Ländern rund um den Globus nach einer neuen 
Heimat. In vielen Fällen gelang es den Auswanderern auch, in der 
neuen Heimat Wurzeln zu schlagen und sich eine neue Existenz 
aufzubauen. In der Hoffnung auf eine bessere Zukunft folgten 
manche aber auch den Versprechungen von Agenten – heute 
würde man Schlepper sagen –, die ihnen oft das Paradies auf  
Erden versprachen. Leider erwiesen sich diese Versprechen allzu 
oft als Lügen, sodass manche Auswanderung eine Reise „vom 
Regen in die Traufe“ wurde, und viele Auswanderer enttäuscht 
und verzweifelt wieder den Weg zurück in die Heimat suchten.

 
Anzeige im Schorndorfer Amtsblatt von 1872 

� Foto: Museumsarchiv

Der Geschichtsverein Urbach beabsichtigt, dem Thema „Aus-
wanderer aus Urbach“ ein Projekt zu widmen, um anhand einiger 
exemplarischer Fälle Schicksale von Urbacher Auswanderern 
nachzuzeichnen und im Rahmen einer Ausstellung und einer Bro-
schüre zugänglich zu machen.
Zu diesem Zweck suchen wir nach Unterlagen, Korresponden-
zen, Bildern, Tagebüchern, Postkarten und sonstigen Materialien, 
die von Urbacher Auswanderern erhalten sind. Sollten sich solche 
Zeugnisse von Ihren Vorfahren erhalten haben, würden wir uns 
sehr freuen, wenn Sie uns diese zugänglich machen würden.
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme entweder telefonisch 
unter 0172 – 626 1866 (Joachim Wilke) oder per E-Mail unter  
geschichtsvereinurbach@gmail.com.

Heilsames Singen in Urbach
Seit nunmehr 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. 
Mit gutem Zuspruch. Viele haben in dieser Zeit gespürt und weiter 
gespürt, dass gemeinsames Singen ein wunderbares Lebenseli-
xier ist. Singen kann helfen, in Kontakt mit unserer Lebensfreude 
und Kreativität zu kommen. Yehudi Menuhin, der bekannte Violi-
nist, hat für das, was wir machen, passende Worte gefunden: 
„Singen ist die eigentliche Muttersprache aller Menschen, denn 
sie ist die natürlichste und einfachste Weise, in der wir ungeteilt 
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da sind und uns ganz mitteilen können, mit all unsere Erfahrun-
gen, Empfindungen und Hoffnungen“. Wir singen Lieder, Ge-
sänge und Mantras aus verschiedenen Ländern, Kulturen und 
Zeiten, oft mit Bewegung dazu. Wer sich angesprochen fühlt, 
kommt einfach vorbei. Vorerfahrungen sind nicht nötig. Es wird 
ohne Noten gesungen.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, 
Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule Urbach
Termine: Dienstags 19.00 – 20.30 Uhr
09.04. 23.04. 07.05. 04.06. 18.06. 09.07.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com, 0718186954

Urbacher Initiative Lokal Nachhaltig 
LONA

Reparieren statt wegwerfen
www.lona-urbach.de

 
� Foto: Pixum

Was tun mit defekten Geräten? Viele Produkte, die wir im Alltag 
verwenden, sind mit einem erheblichen Potenzial an Rohstoffen 
und Energie hergestellt worden. Wenn sie defekt sind, stehen wir 
vor der Wahl: Reparieren oder „entsorgen“ (eigenartig beschöni-
gender Begriff!). Haushaltsgeräte, Werkzeuge, Gebrauchsartikel 
– oft steht die Frage im Raum, wenn etwas verschlissen ist oder 
defekt oder verloren gegangen ist: „Reparieren“ oder „Wegwerfen 
und etwas Neues kaufen“? Es lohnt sich zu prüfen, ob Ersatzteile 
verfügbar und welche Kosten damit verbunden sind – Dies gilt 
natürlich auch für Reparaturen über Fachunternehmen oder „Re-
pair-Cafés“. Häufig ist es möglich, Ersatzteile zu bekommen und 
auch selbst kleine Reparaturen zu machen oder kostengünstig 
machen zu lassen. Näheres finden Sie auf unserer Hompage: 
www.lona-urbach.de.
LONA (LOkal und NAchhaltig leben und arbei-
ten in Urbach) e. V. ist eine Initiative Urbacher 
Bürger/-innen aus der Bewohnerschaft und 
aus dem Gemeinderat, die sich mit Themen 
der Nachhaltigkeit im örtlichen Geschehen un-
serer Gemeinde beschäftigt.
Dazu gehören Angelegenheiten wie: Klima-
schutz; erneuerbare Energien; ökologisches Gebäudemanage-
ment; Abfallvermeidung, Natur- und Landschaftsschutz; Fahrrad- 
und Fußgängerverkehr und vieles mehr.
Interessierte können jederzeit und unverbindlich bei unserem öffent-
lichen Treffen vorbeikommen und sich informieren. Unser nächstes 
Treffen findet statt am Donnerstag, den 18. April, 19.00 Uhr im Mu-
siksaal der Wittumschule.
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen: 
Spendenkonto: LONA Urbach e. V. 
IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Einladung Jour fixe
Wir sind eine Gruppe aus engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus Urbach und Plüderhausen. Wir möchten unsere Gemeinden 
fit für die Zukunft machen und den Umwelt- und Klimaschutz in 
den Fokus rücken. So können wir nicht nur dazu beitragen, die 
Umwelt zu schützen, sondern auch die Lebensqualität der Bürge-
rinnen und Bürger nachhaltig zu verbessern. Wir haben das Ziel, 
bis 2035 klimaneutral zu werden. Denn: Klimaschutz beginnt da, 
wo wir leben!
Unser nächster Jour fixe findet statt am Mittwoch, 3. April 2024 
um 19.30 Uhr in der Cantine im Theater hinterm Scheuerntor in 
Plüderhausen. Interessierte sind ganz unverbindlich zu unserem 
Treffen eingeladen. Gerne kann man sich mit einer kurzen E-Mail 
an up_klimaneutral@posteo.de ankündigen. 
Unter www.up-klimaneutral.de gibt es weitere Infos.

Mitgliederversammlung  
BUND Kreisverband Rems Murr
Der BUND Kreisverband Rems Murr hat zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung einen sehr interessanten Referenten ge-
winnen können: Dr. Wolfgang Schlund - Leiter des Nationalpark 
Schwarzwald
Die Veranstaltung findet am Freitag, 12. April 2024 um 19.00 Uhr 
in der Alten Kelter Miedelsbach, Bronnfeldstr. 34, 73614 Schorn-
dorf statt.
Dr. Schlund spricht zum Thema:
Unser Wald – geliebt, genutzt, gefährdet
10 Jahre Nationalpark Schwarzwald"
Er ist promovierter Biologe und leitet den Nationalpark Schwarz-
wald seit der Gründung in 2014 bis heute, mit einer zweijährigen 
Unterbrechung. Er ist Experte für wildlebende Säugetiere und hat 
von Anfang an für den Nationalpark gekämpft. Der Weg war ein 
durchaus steiniger und von viel Anfeindungen, Polemik und Fake-
News der Gegner des Nationalparks begleitet. Inzwischen ist der 
Nationalpark ein Tourismusmagnet und die Lage hat sich beru-
higt. Aber wie geht es dem Wald? Stirbt das Auerhuhn in unseren 
Gefilden aus? Verbreitet sich der Luchs weiter? Wie ist der Stand 
zur Vergrößerung des Parks?
Und was können wir für unsere Wälder von den Erfahrungen des 
Nationalparks lernen? Können wir unsere Wälder zukunftssicher 
machen?
Wir laden Sie ein zu einem spannenden Vortrag über die Faszina-
tion einer unserer schönsten Regionen im Ländle und wollen mit 
Ihnen über die Zukunft unserer Wälder diskutieren.
Der Eintritt ist frei und alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. Sie ist nicht nur für BUND Mitglieder.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Parteien und  
Wählervereinigungen

Der SPD-Ortsverein Urbach lädt ein:
Kommunalpolitik in Urbach; Wofür kämpfen wir?
Für eine lebens- und liebenswerte Gemeinde.
Ort: "Museumskeller am Widumhof" Mühlstraße 11, Urbach.
Termin: Freitag, 12.04.2024, Beginn: 19 Uhr

 
SPD Urbach� Foto: Francisco

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch am 11. April!
Die GRÜNEN laden herzlich 
zum Runden Tisch ein!
Donnerstag, 11. April 2024 
um 20:00 Uhr im Schlosstreff, 
Schlossstraße 35, Urbach.
Wir bereiten uns auf die Kom-
munalwahl vor und sprechen 
über aktuelle Themen aus dem 
Gemeinderat. Die Veranstaltung 
ist öffentlich, Gäste sind herzlich 
willkommen!
GRÜNE Urbach
www.gruene-urbach.de

Einladung zum BLU-Bürgertisch am 18. April
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am Donnerstag, 18. April, von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, 
Raum „Schlosstreff im Langbau“, eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt!
BLU-Bürgertische im Mai bis September,  
geänderte Lokalität und Uhrzeit!
In den Monaten Mai bis September finden unsere BLU-Bürgerti-
sche jeweils am dritten Donnerstag, ab 19 Uhr, im urigen Tischler-
schuppen in der Burgstraße 41 statt: 16. Mai, 20. Juni, 18. Juli,  
15. August und 19. September. 
blu-urbach@vodafonemail.de . bzw. www.blu-urbach.de

 
� Foto: GRÜNE Urbach

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Einladung zum Stammtisch
Frühling ist’s im Kalender - dies nehmen wir zum Anlass, uns mit 
unseren Partnerinnen und Partnern, zum Stammtisch zu treffen.
Erst einmal - was ist eigentlich ein Stammtisch - ein größerer 
Tisch in einem Lokal, der extra für eine Personengruppe reserviert 
ist. Ein Kreis von Personen, die sich regelmäßig trifft und die sich 
am derzeitigen Geschehen interessiert und auch an vergangenen 
Ereignissen erfreuen kann. Themen gibt es immer.
Unser Jahrgang trifft sich

am Mittwoch, den 10. April um 17 Uhr
in der SC-Gaststätte am Linsenberg

Bei einem guten Vesper finden wir bestimmt genügend Ge-
sprächsstoff. Für neue Vorschläge sind wir immer dankbar.
Der Jahrgangsausschuss

Jahrgang 1956
Hallo liebe Jahrgangsfreunde,
zur Info:
Bitte meldet euch rechtzeitig bis zum 30. März 2024 zu unserem 
Jahrgangsausflug am 26. April 2024 an. Für noch Unentschlos-
sene verlängern wir die Frist bis zum 12. April 2024. Danach kön-
nen wir leider keine weiteren Anmeldungen entgegennehmen. 
Wie wir schon in den E-Mails geschrieben haben, gilt Eure Anmel-
dung mit der Überweisung auf unser Jahrgangskonto. Wir hoffen 
und freuen uns, wenn sich viele Jahrgangsfreunde zu unserem 
Ausflug anmelden.
Viele liebe Grüße
Euer 56er-Team 

Aus den Nachbargemeinden

Skiclub Plüderhausen
28. Benefizlauf 2024 „Menschen laufen für Menschen“
Am Samstag, 20. April 2024, 15:00 Uhr Boppenrain
Am Samstag, 20. April 2024, 15:00 Uhr findet in Plüderhausen 
unter Mitwirkung des Skiclubs Plüderhausen der diesjährige Be-
nefizlauf für „Menschen laufen für Menschen“ statt.
Es gilt wieder, mit einer großen Gesamtlaufleistung eine hohe 
Spende zu erlaufen.
Die bisher durchgeführten Benefizläufe haben schon mehr als 
100.000 € an Spenden erbracht. Auch dieses Jahr werden wieder 
viele „helfende Beine“ benötigt, um die von mehreren Sponsoren 
versprochenen 2,50 €/km auszuschöpfen.
Der Lauf kennt keine Zeitnahme, also auch keine Sieger. Es ist 
eine lockere Veranstaltung, die dazu dient, Spaß am Laufen zu 
haben, andere Menschen zu treffen und kennenzulernen, an-
schließend vielleicht noch im Verpflegungsbereich gemütlich bei-
sammenzusitzen und vor allem, den Menschen in Äthiopien zu 
helfen. Sie werden sehen, das macht richtig Spaß!
Der Arbeitskreis freut sich, wenn Gruppen an dem Lauf teilneh-
men. Für die Gruppe, die die meisten Kilometer erläuft, wird es 
einen Pokal geben!
Es wird keine Startgebühr erhoben, aber jede Spende ist will-
kommen.
Termin: Samstag, 20. April 2024, 15:00 Uhr
Ort: Boppenrain in Plüderhausen!
(Navi: Kellerwiesen 1, 73655 Plüderhausen)
Veranstalter: Arbeitskreis „Menschen für Menschen“ 
Plüderhausen
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Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Schnuppern in den Osterferien
Beim Kneipp-Verein in die Fitness- und Gymnastik-Kurse des 
Wochenplans hineinschnuppern, das ist jederzeit möglich. Gerne 
bei der Geschäftsstelle melden, beraten lassen und ein‘ bis zwei 
Kurse auswählen.  

Wanderung zum Kernenturm
Am Samstag, 13. April, leitet Regina eine Wanderung von der 
Fellbacher Neuen Kelter über den Wald- und Weinweg zum 
Kernenturm und zurück. Dieses Angebot passt auch für alle, die 
unter der Woche arbeiten. Alle Details und Anmeldung über die 
Webseite.

Kräuterwanderung
am Samstag, 13. April, 9.30 – 12.30 Uhr. Auf Entdeckungstour mit 
Regina Eberl in Haubersbronn: Was wächst am Wegesrand? 
Kräuter und Pflanzen sammeln, bestimmen und verarbeiten zu 
Salaten, in den Frischkäse, aufs Brot - gegen Mittag schmecken 
die selbst gesammelten Kräuter in geselliger Runde. Mitglieder  
20 €, Gäste 30 €, es gibt noch wenige Plätze, Anmeldung über die 
Webseite des Vereins.

Wanderung Wald- und Weinweg
Am Samstag, 13. April leitet Regina Bauer eine Wanderung von 
der Fellbacher Neuen Kelter zum Kernenturm und zurück. Dieses 
Angebot passt auch für alle, die unter der Woche arbeiten. Mit-
glieder 2 €, Gäste 5 € zzgl. ÖPNV. Alle Details und Anmeldung 
über die Webseite.  

Mitgliederversammlung
Am Samstag, 20. April ab 15 Uhr findet die jährliche Mitglieder-
versammlung im Kneipp-Zentrum, Grabenstraße 28, Studio 2 
statt. Die Einladung ging bereits an alle Mitglieder. Natürlich gibt 
es auch Kaffee und Kuchen – die Liste für Kuchenspenden liegt 
im Flur im 1. OG aus. Um Anmeldung über die Webseite wird ge-
beten.

Alles Neue und Informationen auf der Webseite  
www.kneipp-verein-schorndorf.de oder bei der  
Geschäftsstelle, Tel. 07181-706474, Grabenstraße 28.

Spendenlauf Schorndorf
„Auf die Plätze, fertig, los! 
Gemeinsam etwas bewegen ...“ 
Sport und Spaß für einen guten Zweck:
Das Erleben die Teilnehmer/-innen und Zuschauer/-innen beim 
Spendenlauf am 14.04.24 um 15 Uhr im Rahmen des 11. Schorn-
dorfer Altstadtlaufs des BDS. Der Erlös kommt Grundschulkin-
dern aus dem WiR-Projekt vom Kinderschutzbund Schorndorf/
Waiblingen e. V. zugute.
Zum Spendenlauf sind Erwachsene und Kinder gleichermaßen 
eingeladen. Start und Ziel ist auf dem Schorndorfer Marktplatz. 
Es werden pro Runde 300 m gelaufen. Jeder Teilnehmer bestimmt 
selbst, wie viele Runden er laufen möchte. Ob Familie, Clique, 
Arbeitskolleg/-innen oder Sportfreunde, im Team macht laufen 
viel mehr Spaß. Darum ist die Teilnahme auch als Team möglich. 
Details sind online unter: www.kinderschutzbund-schorndorf-
waiblingen.de/index.php/altstadtlauf/ zu finden. Die Anmeldung 
ist bis 08.04.24 möglich.

Chancengleichheit durch frühe Bildung!
Im WiR-Projekt setzen sich ehrenamtliche Lernbegleiter/-innen 
vom Kinderschutzbund in den Schorndorfer Grundschulen aktiv 
für die Bildung von Kindern ein. Sie unterstützen die verantwortli-
che Lehrkraft während des Unterrichts, begleiten und fördern die 
Kinder beim Lernen, loben und zeigen Erfolgserlebnisse auf.

Dies und Das

Idyllische Kulisse für Mitgliederversammlung 
des Naturparks in der Waldakademie Mönchhof
Am vergangenen Freitag trafen sich die Mitglieder des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer Wald zu ihrer jährlichen Mitgliederver-
sammlung in der malerischen Umgebung der Waldakademie 
Mönchhof in Kaisersbach.
Die Sitzung begann mit herzlichen Grußworten von Kaisersbachs 
Bürgermeister Michael Clauss sowie von Landrat Dr. Richard  
Sigel, der den Anwesenden die Waldakademie, die sich im Eigen-
tum des Rems-Murr-Kreises befindet, näher vorstellte.
Naturpark-Vorsitzender und Bürgermeister der Stadt Murrhardt, 
Armin Mößner führte in seinem Bericht in aktuelle Entwicklungen 
ein und beschrieb die Arbeit des Vorstandsgremiums im abgelau-
fenen Jahr. 
Naturpark-Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer, informierte über 
grundsätzliche Weichenstellungen in der Naturparkarbeit: „Die 
Versammlung in der malerischen Waldakademie Mönchhof unter-
streicht die enge Verbindung zwischen Menschen und Natur in 
unserem Gebiet.“ 
Das Team der Geschäftsstelle präsentierte den aktuellen Stand in 
den laufenden Projekten, wobei auch neue Teammitglieder ihre 
Aufgabenfelder vorstellten. Unter den zukünftigen Projekten des 
Naturparks befinden sich die Trekking-Camps, ein innovatives 
Angebot, das es Besuchern ermöglicht, die unberührte Natur des 
Schwäbisch-Fränkischen Waldes hautnah zu erleben. Zudem 
wurde das Naturpark Partner-Projekt vorgestellt, welches die Zu-
sammenarbeit mit lokalen Unternehmen zur Förderung regionaler 
Wertschöpfungsketten im Naturpark stärkt. Ebenso wird es ein 
vom Naturpark verantwortetes Projekt zur Humusanreicherung in 
Ackerböden geben, ein wichtiger Schritt zur Klimaanpassung in 
der Landwirtschaft.
Auch die bestehenden Projekte des Naturparks werden in den 
vier Handlungsfeldern weiter vorangetrieben, wie zum Beispiel 
die Fortentwicklung der Naturparkmärkte hin zu Barrierefreiheit 
und der Bereitstellung von Fahrradabstellplätzen am Marktge-
lände, die Flächen des „Blühenden Naturparks“, die auch in Na-
turpark-Kindergärten angelegt werden sowie die Erstellung eines 
informativen Leitfadens, um das Interesse am Projekt Naturpark-
Schulen hochzuhalten. Nicht zu vergessen, die „Inklusiven Wan-
derbotschafterinnen und Wanderbotschafter“, die weiterhin roll-
stuhlgerechte Touren im Naturpark ausweisen. Barrierefreiheit soll 
sich insgesamt als Querschnittsaufgabe durch die Handlungsfel-
der ziehen, z. B. wird der Naturschutztag 2024 erstmalig für wei-
tere Zielgruppen und vor allem auch für Menschen mit Einschrän-
kung zugänglich gemacht.
Turnusgemäß fanden die im dreijährigen Abstand durchzuführen-
den Wahlen zu Vorstand und Beirat statt. In beiden Gremien gab 
es nur geringe Veränderungen in deren Besetzung.
Armin Mößner wurde für ein weiteres Jahr zum Vorsitzenden ge-
wählt, um die ersten Schritte des Wechsels der stationären Natur-
park-Einrichtungen vorzubereiten und zu begleiten. "Wir sind mit 
der Naturparkarbeit auf einem guten Weg in die Zukunft und die-
ser Weg schließt auch den Umzug des Naturparkzentrums in das 
Bahnhofsgebäude in Murrhardt mit ein.", so der Murrhardter Bür-
germeister. „Nicht nur um die Büroräume den gestiegenen Be-
schäftigtenzahlen anzupassen, sondern auch um mit einer neuen 
Ausstellung an einem optimal zu erreichenden Ort im Zentrum 
des Naturparks die Gäste über die Vielfalt und Schönheit des 
Schwäbisch-Fränkischen Waldes zu informieren und nachhaltige 
Verbundenheit zu diesem Naturraum herzustellen.“

Rauchmelder 
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SOZIALES

ZUKUNFT FÜR VEREINE UND EHRENAMT SICHERN
NUSSBAUM AWARD 2024 ALS WEGWEISER INS DIGITALE ZEITALTER

St. Leon-Rot. Verjüngen und Modernisieren
sichern Zukunft für Vereine und Ehrenamt.
Die Nussbaum Stiftung sucht deshalb den in-
novativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg und zeichnet ihnmit demNUSS-
BAUM Award 2024 aus.

Baden-Württemberg ist spitze. In keinem an-
deren Bundesland ist der Anteil der Menschen,
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie
bei uns. Mit 46,1 % liegt die Quote rund 6 %
über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Frei-
willigensurvey 2021). Eine nicht zu toppende
Tradition. Doch manche Bereiche der Vereins-
kultur sind auch bei uns allzu traditionell. Sozi-
ale Netze und Blogswerden kaumgenutzt, um
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche, anzu-
sprechen. Und es wird versäumt, die nächste
Generation auf die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Ehrenamts vorzubereiten.

Der statistisch erwiesene Trend der Überalte-
rung muss gebrochen werden. Neue, frische
Ideen lohnen sich, denn nachhaltige Vereins-
arbeit ist wertvoll und hilfreich. Sie unterstützt
das gesellschaftliche Miteinander, und Spaß
macht sie auch.

5.000 Euro
Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt deshalb
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue
Mitglieder gewinnen und an den Verein bin-
den, die ihre Strukturen an die Zukunft anpas-
sen, sich vernetzen und neue Kommunikations-
techniken nutzen. Mit anderen Worten: Der
NUSSBAUM Award ehrt einen Verein, den alle
Generationen cool, attraktiv undmodernfinden.

NUSSBAUM Jugend-Award
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSS-
BAUM Jugend-Award geht an eine Jugend-
gruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet jun-
ge Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen
oder auf eigene Initiative ein solidarisches
Miteinander mit dem Ziel pflegen, eine le-
benswerte Zukunft zu gestalten undmit guten
Ideen zur Weiterentwicklung der Gesellschaft
beizutragen.

Schirmherr Manne Lucha
Eine unabhängige Jury ermittelt die Preis-
träger. In einem feierlichen Festakt wird der
baden-württembergische Sozialminister
Manne Lucha den NUSSBAUM Award und den
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt am 12. Oktober 2024
in Stuttgart überreichen. Lucha ist auch der
Schirmherr der Veranstaltung.

Kitt der Gesellschaft
Für Verleger und Stifter Klaus Nussbaum ge-
hört das Ehrenamt zu den unerlässlichen Be-
standteilen des Zusammenlebens in unserer
Demokratie: „Nichts würde in unserem Land
funktionieren, hätten wir nicht die unermess-
lich große Zahl anMenschen, die sich für ande-
re einsetzen und unser soziales Gefüge, unsere
Bildung, Kultur, den Sport ... schlichtweg alles
wie ein großes Mosaik zusammenfügen und
zusammenhalten.“

Mit dem NUSSBAUM Award und dem Jugend-
Award will die Nussbaum Stiftung deshalb ei-
nen landesweiten Impuls setzen. Sie will dazu
anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu

sichern, es zu verjüngen und für alle Genera-
tionen attraktiv zu machen. Vereine, die sich
bereits auf den Weg in eine moderne und ge-
sicherte Zukunft gemacht haben, können sich
bewerben.

Was ist zu tun?
Die Bewerbungsfrist für den Award und den
Jugend-Award endet am 15. Mai 2024. Die drei
nominierten Vereine, unter denen der Sieger
ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine
kostenfreie Schulung in Organisationsent-
wicklung von der Schmid Stiftung. Sie sind
außerdem eingeladen, sich auf dem „Markt-
platz des Engagements“ des Forums für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt mit einem Stand
zu präsentieren. (pm/red)

BaWue-Seite1

Viele weitere Infos zum
NUSSBAUM Award
und dem NUSSBAUM
Jugend-Award sowie
den Link zur Bewer-
bungunterdiesemQR-
Codeoder hier:

https://lokalmatador.net/award24
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Abonnieren lohnt sich.

Mit den Magazinen
„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special
(4x/Jahr) für die Freizeit
inspirieren lassen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Regelmäßig alle
wichtigen Infos im
Amtsblatt oder der
Lokalzeitung erhalten

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
Lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons

01

Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Blutspendetermin in der

Gemeindehalle

Straßensperrung
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Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
Außerdem sparen Sie mit 7.500 Coupons und
werden für Ihre Freizeit inspiriert.
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Urbacher Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI

OSTERBRÄUCHE
WIE FEIERT DAS

LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg

URBACH
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

3,33 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Urbacher Nachrichten (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Urbacher Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“
als ePaper
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdeckenNUSSBAUM CLUB SPECIAL

November 2023

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

in Baden-Württemberg

Weihnachts-
stimmung

KULTUR UND KULINARIK IM
HEILBRONNER LAND

AB SEITE 4

URLAUB UND ENTSPAN-
NUNG AN KALTEN TAGEN

AB SEITE 14

WEIHNACHTLICHE
EVENTS UND GENUSS

AB SEITE 20

MIT TOLLEN
GEWINNSPIELEN UND
SPARANGEBOTEN
UNSERER PARTNER

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI

OSTERBRÄUCHE
WIE FEIERT DAS

LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim - HRB 707535

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

FRÜHLINGSBOTEN
SOMMERTAG,

KROKUSBLÜTE & CO.

FEIERN IM SÜDEN
TERMIN-HIGHLIGHTS
VON MÄRZ BIS MAI
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LÄNDLE?

Februar 2024

Es blüht
und grünt

in Baden-Württemberg
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Urbach kann mit
Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.

AB
O1

2/
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Urbacher Nachrichten“ als folgendes
Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen) bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

rNUSSBAUM+ Premium: 3,33 € pro Monat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Urbach

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € pro Monat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € pro Monat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE24ZZZ00001970480

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 19,95 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 30.06. und 30.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung
Verantwortliche ist die Nussbaum Medien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, E-Mail: wds@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufs-
frist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von
Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die
erste Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Nussbaum
Medien GmbH Weil der Stadt & Co. KG, Opelstr. 29, 68789
St. Leon-Rot, E-Mail: abo@nussbaum-medien.de, Tel.
07033525-0)mittels einereindeutigenErklärung (z.B. ein
mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren
Entschluss, diesenVertrag zuwiderrufen, informieren. Sie
könnendafürdasMuster-Widerrufsformular,dasSieunter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12 Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an Nussbaum Medien
Per E-Mail an abo@nussbaum-medien.de oder postalisch
an Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt

Komplementärinnen:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
K. NussbaumBeteiligungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot ·
Geschäftsführer: KlausNussbaum ·HRMannheim -HRB707535
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HimmlischesTeam in derGrünen Hölle des
Nürburgrings –Werde Bestandteil vonWhite
Angel for Fly and Help

Anzeige

> Zehntausende Fans in der Start-
aufstellung gehen auf Tuchfüh-
lungmit den Teilnehmern beim
24h-Rennen

>Mit etwa 50 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern istWhite
Angel for Fly and Help jedes Jahr
Bestandteil des 24h-Rennens am
Nürburgring

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

Die über 25 Kilometer Asphalt, die sich durch die Ei-
fellandschaft schlängeln, gelten als eine der schwie-
rigsten Herausforderungen im Motorsport. Fahrer
wie Niki Lauda, Rudolf Caracciola oder Stefan Bellof
wurden dort zu Legenden. Mit Höhenunterschie-
den von bis zu 300 Metern, Kuppen, Senken und
wechselnden Belägen bekam der Nürburgring vom
dreifachen Formel-1-Weltmeister Jackie Stewart
den Namen „Grüne Hölle“. Das 24-Sunden Rennen
auf dem 1927 eröffneten Kurs zieht jährlich 250.000
Zuschauer an, und ein Millionenpublikum verfolgt
die Hatz zwei Mal rund um die Uhr weltweit an den
Bildschirmen. Nicht selten erlebtman auf einer Run-
de alle viel Jahreszeiten abwechselnd mit Regen,
Hagel, Nebel oder strahlendem Sonnenschein. Der
Mythos der Nordschleife fasziniert Rennsportfans
rund um den Globus. Die 52. Auflage des 24-Stun-
den Rennens auf dem Nürburgring findet vom 30.
Mai bis 2. Juni 2024 statt.

Mittendrin imPulk vonüber 120Bolidenverschiede-
ner Klassen fährt seit Jahren das Team White Angel
for Fly and Help, um Spenden für den guten Zweck
zu sammeln. Die vollständig ehrenamtlich organi-
sierte Mannschaft rund um den Teamchef Bernd Al-
brecht aus Hirrlingen gilt als Publikumsliebling und
fällt immer mit einem besonderen Rennwagen auf,
der im Fokus derMedien steht. Nachdemdie Dodge
Viper CC GT3 2022 ihr letztes Rennenmit demTeam
bestritten hatte, begann der Aufbau eines einzig-

Platz in der Klasse und einen Top-50-Rang im ge-
samten Feld. Der VW Beetle RSR steht nun kurz vor
der Fertigstellung und wird 2024 aus der Masse der
Seriensportwagen herausstechen. Die Arbeit am
Lenkrad teilen sich in diesem Jahr erfahrene Piloten.
So wird neben dem Teamchef Albrecht auch der
Langstreckenmeister von 2011, Carsten Knechtges,
sowie der zweifache ADAC GT Masters Champion
Sebastian Asch ins Cockpit des Rennkäfers steigen.
Komplettiert wird das Quartett vom Nordschleifen-
routinier Julian Reeh.

Doch nicht die Erfolge treiben das Team an; es ist
der Einsatz für die Reiner Meutsch Stiftung Fly &
Help die er nach einerWeltumrundung im Jahr 2010
gründete und die Schulen rund um den Globus er-
richtet und diese nachhaltig fördert. Seit Bestehen
wurden 750 Schulen in 57 Ländern für etwa 150.000
Kinder realisiert. Das Team von Bernd Albrecht trug
dabei zu neuen Schulen seinen Anteil bei. Alle Spen-
dengelder fließen 1:1 in die Projekte, da Meutsch
alle Kosten der Stiftung privat trägt bzw. diese durch
Sponsoren finanziert werden. Das Spendensiegel
des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale Fra-
gen) ist das Gütesiegel für seriöse Spendenorgani-
sationen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Trans-
parenz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

White Angel for Fly and Help geht ausschließlich
beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring an
den Start und finanziert sich durch Spenden und
ehrenamtlichen Einsatz. Das Projekt konnte in den
vergangenen drei Jahren neun Schulen realisieren.
Die Boliden, die traditionell die Startnummer #13

tragen, bieten ausreichend Platz für Sponso-
renwerbung, aktuell sind noch 16 Flä-

chen von ursprünglich 84 verfügbar,
auch noch große. Wer sich eine
Fläche sichern und somit Teil
des Teams werden möchte,
kann den QR-Code scannen
und mit dem Teamchef
Bernd Albrecht in Verbin-
dung treten.

artigen VW Beetle RSR. Da Lieferengpässe den Pre-
mierenstart des schnellen Käfers 2023 verhinderten,
trat Albrecht mit seinen Cockpitkollegen mit einem
Porsche 911 GT3 Cup an und feierte den zweiten

beim 24-Stunden-Rennen auf
den Start und finanziert sich
ehrenamtlichen Einsatz. Das
vergangenen drei Jahren neun
Die Boliden, die traditionell

tragen, bieten ausreichend
renwerbung, aktuell

chen von ursprünglich
auch noch
Fläche
des
kann
und
Be
dung
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IMMOBILIENTRAUER

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Täglich 24h erreichbar

Telefon 07181 - 99 46 280
Raiffeisenstraße 20
73660 Urbach

www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHRENBestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter
Wir haben uns personell verstärkt, unser Leistungsspektrum erweitert und sind
rund um die Uhr für Sie erreichbar - garantiert! Vertrauen Sie auf unser
Traditionsunternehmen, das 1. Schorndorfer Bestattungsinstitut, gegründet 1944.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

www.stocker-bestattungen.de

SCHORNDORF
73614 Schorndorf - Gmünder Straße 14
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

Vertraulich, verbindlich, verlässlich.
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Nur nochwenige Wohnungen.Kurzfristig bezugsfertig.Für Sie in Korb.
wilma.de/korb07031 7344682
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Foto: Sofia Zhuravets/iStock/Getty Images Plus

Pflanzenöle wie Arganöl und
Mandelöl eignen sich perfekt zur
Haarpflege.Wie Sie natürliche Haaröle
selbst herstellen, erfahren Sie über
den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/haaroel-selbst-machen/
Foto: CentralITAlliance/iStock/Thinkstock

Haar- und Frisurentrends für den perfekten Look
Auchwennman sich immer so stylen sollte,wieman sichwohlfühlt, gibt es dochHaar- undFrisurentrends, diemomen-
tan angesagt sind. Natürlichkeit wird großgeschrieben und die Individualität jeden Haartyps wird gefeiert.

Der natürliche Look steht auch
in diesem Jahr wieder im Fo-
kus – aber mit einer modernen
Wendung. Lockere Wellen,
sanfte Balayage-Farbakzente
und lässige Schnitte verleihen
dem Haar eine mühelose Ele-
ganz. Es ist ratsam, anstatt die
Haare komplett zu blondieren,
auf eine Strähnchentechnik
wie Balayage zu setzen. Auch
ein Aufhellungsspray kann da-
bei helfen, einen natürlichen
Look zu unterstützen. Die De-
vise lautet wie so oft: Weniger
ist mehr.

Velvet Hair
Ein weiterer großer Trend hört
auf den Namen „Velvet Hair“.
Gemeint ist damit, dass die
Haare so gesund und glän-
zend sind, dass die an „Velvet“
– deutsch für Samt – erinnern.
Besonders gut zur Geltung

kommt der Look bei einer lan-
gen Mähne. Aber auch kürzere
Haare können natürlich durch
den Samtlook ein Upgrade
bekommen. Wichtig für den
Look ist übrigens, dass die
Haare immer ausreichend mit
Feuchtigkeit versorgt sind. Der
ultimative Glanz entsteht aller-
dings durch ein Hair Glossing.
Kurzum: Trockene Spitzen will
auf jeden Fall niemand sehen.

Ab durch die Mitte
Trendsetterinnen setzen 2024
auf jeden Fall auf einen Frisu-
renklassiker aus der 00er-Jah-
ren: den Mittelscheitel. Je ak-
kurater er gezogen wird, desto
besser. Dazu die Haare am
besten mit einem Stielkamm
von vorne nach hinten genau
in der Mitte der Haare teilen.
Wer mag, kann den Scheitel
im Anschluss noch mit etwas

Haarspray fixieren. Wer keine
Lust auf ein aufwendiges Sty-
lingmit Lockenstab, Glätteisen
oderWaver hat, kann seine Fri-
sur mit Accessoires im Hand-
umdrehen stylen. Ein Haarreif
sieht sowohl bei offenem Haar
als auch zu einem Chignon
dekorativ aus. Haarspangen
können den Pony aus dem Ge-
sicht klemmen und auffällige
Scrunchies machen den Dutt
sofort eleganter. Bunte Haar-
clips, stylishe Haarbänder und
elegante Haarnadeln verlei-
hen jedem Look das gewisse
Etwas.

Gesund und schonend
Wichtig ist es, eine auf die
Bedürfnisse der Haare ab-
gestimmte Haarpflege zu
verwenden. Denn gesundes
Haar ist die Grundlage für
jede Traumfrisur. Innovative

Produkte mit natürlichen In-
haltsstoffen sorgen nicht nur
für Glanz und Geschmeidig-
keit, sondern stärken auch
die Haarstruktur von innen
heraus. Natürliche Haarpfle-
ge, umweltfreundliche Verpa-
ckungen und tierversuchsfreie
Produkte werden immer be-
liebter.

Pflegendes Haaröl
Haaröl ist ein Multitalent. Es
pflegt nicht nur trockene Spit-
zen, sondern funktioniert auch
als Hitzeschutz vor dem Stylen
mit Glätteisen oder Curler.Wer
möchte, kann auch ein paar
Tropfen Haaröl in sein Sham-
poo mischen, um es noch
reichhaltiger zu machen. Das
empfiehlt sich besonders bei
sprödem und widerspensti-
gem Haar und bei Locken.
(beautypress/red)

2024-14_StyBea_ThKoll-Fuell-Seite-1
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STYLE &
BEAUTY
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Jetzt
beraten
lassen!

Alina Schmitt
schmitt@wohnwerke-bau.de
07151 9735-12

4-Zi. EG-Wohnung, ca. 99,5 m² KP 519.000 € zzgl. 25.000 € Carport
4-Zi. EG-Wohnung, ca. 87,9 m² KP 449.000 € zzgl. 8.000 € Stellplatz
4-Zi. OG-Wohnung, ca. 99,4 m² KP 519.000 € zzgl. 25.000 € Carport
2-Zi. + Galerie, DG, ca. 89,3 m² KP 493.000 € zzgl. 25.000 € Carport
2-Zi. + Galerie, DG, ca. 81,6 m² KP 443.000 € zzgl. 25.000 € Carport
4-Zi.-Wohnungen als 3-Zi.-Wohnungen möglich

Bezahlbare Eigentumswohnungen in der Region

Neubauprojekt - Stuttgarter Straße, Remshalden-Grunbach

www.wohnwerke-bau.de

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Erstklassiger Weingenuss
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken

Werbung bringt
Erfolg
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Foto: ArkadiuszWarguła/iStock / Getty Images Plus

Foto: Barcin/iStock/Getty Images Plus

Tipps zur Frühjahrspflege von Immobilien
Im Frühjahr sind viele Haushalte damit beschäftigt, Haus und Hof wieder in Schuss zu bringen. Mit oft wenigen
Handgriffen und einem aufmerksamen Auge kann man das Haus pflegen und den Wert der Immobilie erhalten.

Viele Schäden, ob an der Fas-
sade oder auf dem Dach, kön-
nen mit bloßem Auge erkannt
werden. Hier sollten die Kos-
ten zur Instandsetzung nicht
gescheut und der Schaden
ausgebessert werden.

Verschleiß-Spuren
Dazu zählen Verunreinigun-
gen, gesprungene Dachziegel,
leckende Dachrinnen oder
andere geringe Abnutzungs-
erscheinungen. Kleine Risse
im Mauerwerk, undichte Fens-
ter und andere Verschleiß-
materialien können meistens
schnell und günstig wieder
in Stand gesetzt oder ausge-
tauscht werden. Wird länger
nichts gemacht, kann es zu
hohen Folgeinvestitionen und
erheblichen Einschränkungen
im Alltag kommen. Das Dach
des Hauses muss mit besonde-

rer Sorgfalt überprüft werden.
Hier kann es zu den größten
Schäden kommen. Auf dem
Dach sammeln sich die Über-
reste des vergangen Jahres
und wirken belastend auf die
Substanz des Hauses. Dachrin-
nen sollten gereinigt, das Dach
auf seine Dichtheit überprüft
und Verschmutzungen oder
Fremdkörper vorbeugend
vom Dach entfernt werden.

Richtig lüften
Immer wieder ein akutes Prob-
lem ist die Bildung von Schim-
mel, verursacht durch eine
falsche Belüftung oder da-
durch, dass in das Mauerwerk
Feuchtigkeit eingedrungen
ist. Richtig lüften ist bei der
Vorbeugung und dem entge-
genwirken von Schimmel un-
erlässlich. Hierfür ist die Früh-
jahreszeit der ideale Zeitraum.

Denn die kalte Luft, die hinein-
strömt, wärmt sich auf, bindet
Feuchtigkeit und trägt diese
wieder aus dem Haus. So ist
eine ideale Luftzirkulation ge-
geben. Dies ist ratsam für Kel-
lerräume und solche Flächen
im Haus, die im Winter kaum
bis nicht benutzt wurden.

Oberflächen & Leitungen
Beschläge und Fensterrah-
men, Fensterbänke oder Bal-
konarmaturen können nach
dem Winter Pflege gebrau-
chen. Dasselbe gilt für Holz-
flächen, etwa auf Terrassen,
die mit einer entsprechenden
Politur wetterbeständig be-
handelt werden sollten. Die
meisten Oberflächen können
leicht mit einem Hochdruck-
reiniger oder einer herkömm-
lichen Bürste aufgefrischt wer-
den. Wasseranschlüsse und

Gartenleitungen müssen nach
der Stilllegung im Winter vor
der ersten Nutzung gut durch-
gespült werden, um eventuel-
len Keimbefall zu vermeiden.
Gleichzeitig kann dabei auch
geprüft werden, ob Außenlei-
tungen über den Winter durch
Frost oder Rost undicht ge-
worden sind. Gibt es irgendwo
eine undichte Stelle, dreht sich
die Wasseruhr trotz geschlos-
senem Hahn munter weiter.

Maßnahmen kombinieren
Mögliche Instandsetzungen
an der Dachrinne könnten
mit Dämmarbeiten am Dach
kombiniert werden. Undichte
Türen oder Fenster sollten in
Stand gesetzt und gleich mit
neuen Schlössern, Türriegeln
und weiterm Einbruchschutz
versehen werden.
(IVD/red)

Warum der Frühjahrscheck gerade für
die Solaranlage wichtig ist und was
dabei zu beachten ist, erfahren Sie
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/solarcheck-fruehjahr/

2024-14_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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www.krubitzer.de Urbach

Wir trocknen.Wir trocknen.Wasserschadensanierung
Ortung Trocknung Abwicklung
WasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschaden trocknen.trocknen.

(0 71 81) 98 95 30

Amelie Völker
Stukkateurmeisterin · Restauratorin

Tel. 0170 / 8320756
stuck-voelker@web.de · stuckateur-voelker.de

Dämmen und sich wohlfühlen!
Wärmedämmung · Innenputz und Fassade

Altbausanierung

MADE IN BADEN-
WÜRTTEMBERG

www.comfort-polster.de

71686 Remseck:Metzgerwiesen 10

72555Metzingen:Max-Planck-Straße 11

2x in Ihrer Nähe

Beratungstermin
reservieren:

07146 5956
Auch bei Ihnen Zuhause.

Montag - Freitag : 10.00 - 18 .30 Uhr & Samstag : 9.00 - 14 .00 Uhr

Ihr Onlineshop für individuelle Sitzmöbel vonhöchster Handwerks-Qualität

Der Comfort-Polsterspezialist
Traumsofas nachMaß

Ergonomisch optimiert

Manufaktur-Handwerksqualität

Hersteller-Direktpreise

Neubezug von Stühlen & Eckbänken

*Nichtmit anderenRabattaktionen/Gutscheinenkombinierbar.

Nutzen Sie Ihre einmalige Chance beim großen Abverkauf vom bis

72%
reduziert*

Ausstellungs-
Stücke bis zu

Wir gestalten
für Sie unsere
Ausstellungen neu
und brauchen
dringend Platz!

27.03. 30.04.2024

Unsere neue FrühlingskollektionUnsere neue Frühlingskollektion

Ihr Flies
en-

Speziali
st

in LorchMaierhofstraße 29
Tel. 07172-7794, www.nesi.de

ZUKUNFT. ZUHAUSE. LEBEN.

fenster und haustüren aus holz, kunststoff und alu
rollläden · garagen-sektionaltore · markisen · vordächer

jalousien · insektenschutz · reparaturservice …

besuchen sie unser fenster- und türenstudio!

ziegelwaldstraße 14 · 73547 lorch · direkt an der b29!
tel. 07172/7062 · www.bauelemente-czernik.de

Wiederhers
tellung
statt

Neukauf!
07181- 48 66 85

picobello

Inh. G. Bockstette, 73650 Winterbach
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Sparen Sie durch Neueinfärbung
bzw. Instandsetzung Ihrer wertvollen
Ledermöbel! Kostenlose Beratung
inklusive Liefer- und Abholservice.

Verschliss
ene

Ledergarn
ituren?Ledermöbel-Service

und Neueinfärbung
MEHR ZUM THEMA
FENSTER & TÜREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Der Girls‘Day und Boys‘Day
unterstützt Mädchen und
Jungen bei der Berufs- und
Studienorientierung. Junge
Menschen sollen einen Beruf
finden, der sie erfüllt und der
ihren Fähigkeiten und Interes-
sen entspricht – unbeeinflusst
von geschlechterspezifischen
Klischees und traditionellen
Rollenbildern. Unsere Bitte an
die Eltern: Ermutigen Sie Ihre
Kinder zur Teilnahme.

Am Donnerstag, 25. April, finden
bundesweit wieder der Girls’Day
und der Boys’Day statt. Schüle-
rinnen und Schüler ab Klasse 5
können an diesem Tag Berufe
frei von Geschlechterklischees
kennenlernen, die sie bislang
vielleicht noch nicht für sich in
Betracht gezogen haben.

Die Entscheidung für einen be-
stimmten Beruf hängt von vie-
len Faktoren ab. Unter anderem
spielen Geschlechterklischees

eine Rolle. Geschlechterkli-
schees führen unter anderem
dazu, dass ein Großteil der Be-
rufe entweder einseitig von
Frauen oder von Männern
dominiert wird. Hier setzen
die Aktionstage Girls’Day und
Boys’Day an. An diesen Tagen
lernen Mädchen und Jungen
Berufe kennen, die nicht den
gängigen Geschlechterkli-
schees entsprechen.

Eltern haben eine Schlüssel-
funktion bei der Berufswahl.

Eltern wünschen sich einen Be-
ruf für ihre Kinder, der zu ihnen
passt, der krisensicher ist und in

dem sie genug Geld verdienen.
Eltern können Kinder von An-
fang an dabei unterstützen, sich
frei von Geschlechterklischees
zu entwickeln. Und ihnen hel-
fen, einen Beruf zu finden, der
zu ihren Interessen und Fähig-
keiten passt – unabhängig von
Geschlechterstereotypen. Dabei
hilft vor allem: Ausprobieren,
Erfahrungen sammeln und über
den Tellerrand blicken.

Wie kann mein Kind am Girls‘
und Boys‘Day teilnehmen?

Auf den Internetseiten https://
www.girls-day.de/ und https://
www.boys-day.de/ befinden

sich auch dieses Mal wieder
Angebote, zu denen sich Ihre
Tochter oder Ihr Sohn anmel-
den können. Wichtig ist dabei:
Die Schule muss Ihre Kinder
für die Teilnahme an den Zu-
kunftstagen freistellen. Über
die Schulfreistellung sind Ihre
Kinder auch versichert. Weitere
Informationen finden Sie auf
den Internetseiten der beiden
Zukunftstage.

Jetzt informieren und anmelden Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Am 25. April berufliche Vielfalt erleben:
Girls‘Day und Boys‘Day 2024

Foto: Adobe Stock

Mehr Informationen

Infos und Anmeldung:
https://www.girls-day.de/
https://www.boys-day.de/

Kontakt
Agentur für Arbeit
Waiblingen
Mayenner Str. 60
71332Waiblingen
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Generation Z: selbstbewusst und auf dem Sprung
Jeder fünfte Beschäftigte unter 30 ist im Job unzufrieden, rund jeder Zweite wechselbereit. Die Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetriebe der Region bieten viele Chancen für Einsteiger und Wechselwillige – nicht nur für die GenZ.

Selbstbewusst, unzufrieden 
und auf dem Sprung zu einem 
anderen Arbeitgeber – so las-
sen sich die Ergebnisse der 
diesjährigen Wechselbereit-
schaftsstudie von forsa im 
Auftrag von Xing für die Al-
tersgruppenauswertung zur 
Generation Z zusammenfas-
sen.

Wechselbereitschaft
Trotz angespannter wirtschaft-
licher Lage ist jeder Zweite der 
sogenannten GenZ wechsel-
bereit. Mit 49 Prozent ist die 
Altersgruppe dabei deutlich 
o� ener für einen Jobwechsel 
als der Durchschnitt der Be-
schäftigten in Deutschland 
(37 Prozent). Damit pendelt 
sich die Wechselbereitschaft 
der 18- bis 29-Jährigen im Ver-
gleich zum Vorjahr auf einem 
hohen Niveau ein. Zugleich 

gibt jeder fünfte Beschäftig-
te unter 30 Jahren an, im Job 
unzufrieden zu sein, fast jeder 
Dritte der jüngsten Gruppe am 
Arbeitsmarkt will nur noch bis 
zu zwei Jahre bei seinem aktu-
ellen Arbeitgeber bleiben.

Aktiv auf Jobsuche
„Keine Generation ist aktiver 
auf Jobsuche als die unter 
30-Jährigen. Unternehmen 
müssen die Wünsche der 
GenZ ernst nehmen und ver-
stehen, dass die jüngeren 
Arbeitnehmer anders arbeiten 
möchten als die Generationen 
vor ihnen“, so Dr. Julian Stahl, 
XING Arbeitsmarktexperte. 
„Wenn Unternehmen denken, 
sie könnten durch die aktuelle 
Konjunkturkrise wieder in alte 
Verhaltensmuster verfallen 
und rein auf Präsenzkultur und 
klare Ansagen setzen, dann 

werden sie Schwierigkeiten 
haben, diese Generation als 
Arbeitgeber zu erreichen”, sagt 
Stahl weiter. Gestärkt durch 
die Entwicklungen am Arbeits-
markt der vergangenen Jahre 
macht sich die überwältigen-
de Mehrheit der GenZ keine 
Sorgen, ihren aktuellen Ar-
beitsplatz zu verlieren (93 Pro-
zent) und ist selbstbewusst, 
wenn es um die Einschätzung 
der eigenen Rolle geht. So ge-
ben vier von zehn Befragten 
als Grund für die Frage nach 
einer Gehaltserhöhung an, 
dass sie meinen, ihr Arbeit-
geber sei auf sie angewiesen 
(39 Prozent).

Kennen ihren Wert
Das ist im Vergleich mit ande-
ren Generationen am Arbeits-
markt der höchste Wert. „Die 
Generation Z ist zweifelsohne 

selbstbewusst, gut ausgebil-
det, in einem Arbeitnehmer-
markt sozialisiert und sich 
ihres Marktwertes absolut 
bewusst“, so Stahl. Von einem 
potenziellen neuen Arbeitge-
ber wünschen sich die unter 
30-Jährigen einen langfristig 
sicheren Job und ein höheres 
Gehalt, außerdem ein gutes 
Führungsverhalten, einen 
attraktiven Unternehmens-
standort sowie eine � exible 
Arbeitszeiteinteilung.

Wertschätzung gewünscht
Wertschätzung misst sich an 
Faktoren wie Gehalt, aber 
auch Verantwortung und Ent-
wicklungschancen. „Allein mit 
Homeo�  ce und Arbeitszeit� e-
xibilität werden Arbeitgeber 
die Generation Z nicht für sich 
gewinnen können“, so Dr. Ju-
lian Stahl. (New Work SE/red)

 Weitere Stellenangebote in Ihrer 
Region � nden Sie auch auf 
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt für 
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net

2024-14_ArbAusb_ThKoll-Seite-1-90x50

https://jobsuchebw.net/

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER & 
AUSBILDUNGSBETRIEBE
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Gemeinschaftspraxis Kinder-/Jugendärzte
Marktplatz 10 | 73650Winterbach

Wir suchen eine
Auszubildende (MFA) m/w/d für 2024.

Schulabschluss Mittlere Reife erwünscht.
Bitte um schriftliche Bewerbungen an:



BaWue-Seite1

Steile Felswände, tosende Wasserfälle, 
blühende und ursprüngliche Landschaf-
ten – der Schluchtensteig zählt sicherlich 
zu den beliebtesten Wanderrouten in Ba-
den-Württemberg. Auf gut 119 Kilometern 
lässt es sich hier in sechs Etappen durch 
den Naturpark Südschwarzwald wandern. 

Dabei gilt es, hohe Berggipfel zu erklim-
men. Die Belohnung: Panoramablicke 
ins weite Land oder Blicke in die Tiefe der 
ehrfurchterweckenden Schluchtenwelt. 
Weite und Enge liegen hier eben nah bei-
einander. Im Fokus stehen natürlich ver-
schiedene Schluchten: Wutachschlucht, 
Gauchachschlucht, Windbergschlucht, 
Hohwehraschlucht, Wehraschlucht oder 
die Haslachschlucht. 

6.000 HÖHENMETER 
Eines vorweg: Man sollte trittsicher und 
schwindelfrei sein, schließlich geht es 
hoch hinauf – teils auch auf engen Pfaden. 
Insgesamt sind 6.000 Höhenmeter zu be-
wältigen. Gerade in den wärmeren Mona-
ten bieten die Schluchten aber auch eine 
wunderbare Abkühlung und Erfrischung. 

Hervorsticht bei der Betrachtung der ein-
zelnen Etappen die Wutachschlucht, die 
mit ihren bis zu 170 Metern als größter 
Canyon Deutschlands gilt. Ein Teil davon: 
das Naturschutzgebiet der Wutachflühen. 
Steil aufragende Felstürme und bemoos-
te Steine sowie knorrige Wurzeln prägen 
das Landschaftsbild dort. 

SELTENHEITSWERT
Doch auch die anderen Schluchten beste-
chen oft durch viel Naturbelassenheit und 
Ursprünglichkeit der Pflanzenwelt. Der 
Schluchtensteig schafft so Lebensraum 
für viele seltene und geschützte Tier- und 
Pflanzenarten, wie Gelbringfalter, Biber, 
Gämse, oder im Pflanzenbereich Pfingst-
nelke, Kreuzenzian, Türkenbund oder 
Knabenkraut. Mit etwas Glück und einem 
guten Auge lässt sich dem einen oder an-
deren davon begegnen. 

SEE AUF BERG
Nicht nur die Pflanzenwelt steht im Mittel-
punkt; nein, auch immer wieder das Was-
ser. Parallel zu den engen Pfaden in den 
Schluchten verlaufen auch oft fließende 

Gewässer wie die Wutach. Die Gewalt des 
herabstürzenden Wassers lässt sich an 
den Schleifenbachwasserfällen oder dem 
Tannegger Wasserfall erleben.  

Mit dem Schluchsee begegnet man im Ver-
lauf der Tour auch der höchstgelegenen 
Talsperre Deutschlands (930 m ü. M). Er 
gilt zudem auch als einer der saubersten 
Badeseen Deutschlands. Unmittelbar 
dort befindet sich auch der Bildstein-
Aussichtsfelsen, der mit seinen 1.134 Me-
tern den höchsten Aussichtspunkt des 
Schluchtensteigs darstellt. Die Belohnung 
für den Wanderer: ein beeindruckender 
Blick über den Schluchsee bis hin zu den 
Alpen. 

DIE MISCHUNG MACHT‘S
Am Ende macht die Mischung den Reiz 
des Steigs aus: massive Felswände, enge 
Pfade, Ursprünglichkeit der Natur, rau-
schende Flüsse und Wasserfälle, aber 
ebenso Bergwiesen und imposante Bli-
cke, sowohl in die Ferne (Alpen, Feldberg, 
Schluchsee) aber auch in die Tiefe der 
durchwanderten Schluchten. (haf)

WANDERN

HOCH HINAUS UND TIEF HINAB: DER SCHLUCHTENSTEIG 

Spektakuläre Abstiege sind Teil des Steigs.

Fotos: Klaus Hansen/Schwarzwald Tourismus

Teils geht es auf dem Schluchtensteig – eingeengt zwischen 
Felswänden und Flüssen – auf engen Pfaden entlang.

Die einzelnen 6 Etappen im Überblick 
sowie Videos, Tipps und Infos zum 
Schluchtensteig finden Sie über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schluchtensteig/
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STELLEN

AUTO

PFLEGE

Wir sind für Sie da.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung in Alfdorf, Althütte,
Kaisersbach, Plüderhausen,
Urbach und Welzheim.
IIhhrree

Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach
Telefon 0 71 81 / 8 70 14
PDWE@BethelNet.de

Heike SchopfHeike Schopf
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DONNERSTAG

11.4.

10 Uhr

Karriere bei der Bundespolizei
Infoveranstaltung im BiZ Waiblingen
Anmeldung unter 07031 81744600
oder par Mail an eb.boeblingen@polizei.bund.de

DONNERSTAG

25.4.

19.30 - 20.30 Uhr, online

Chancen in MINT-Berufen
Infos zum Girls‘Day und zur Berufswahl
Link zur Teilnahme:
https://bitbw2.webex.com/bitbw2-de/
j.php?MTID=m3d882cea5f62f72ad42c61fcd9417407

MONTAG

29.4.

18 - 19.30 Uhr

Wiedereinstieg leicht(er) gemacht
Telefonsprechstunde der Region Stuttgart
Telefon 07161 9770 - 800

MITTWOCH

2.5.
8.30 - 11.30 Uhr

Stromspar-Check
Infos der Caritas zum Energiesparen
Foyer der Agentur für Arbeit Waiblingen, Mayennerstr. 60

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Veranstaltungen

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

2x
5.000  
Euro
Preisgeld

Jetzt als Verein
oder Organisation
bewerben!
www.nussbaum-stiftung.de/award

Der Award wird am 12.10.2024 auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Liederhalle
Stuttgart verliehen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07163 1209-500
Ludwigstraße 3 · 73061 Ebersbach an der Fils
uhingen@nussbaum-medien.de


